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Dg^ - Die heutige Rümmer 247 umfaßt in der
Mittagausgabe ein 1 . und 2. Blatt , zusammen
16 Seiten ; in der Abendausgabe 8 Sette « ; im
Ganze »

Badische Chronik .
* Mannheim , 1 . Nov . Gestern Abend hat sich der ledige Schnei¬

der Abraham Kohl von hier , welcher von der Kgl . Staatsanwaltschaft
Frankfurt a . M . wegen des gemeldeten Mordversuchs verfolgt lmird« ,
auf dem Rheinhäuserplatz dahier vor der Wohnung seiner Eltern durch
einen Schuß in die rechte Schläfe entleibt .

$ Sulzfeld ( 8 . Eppingen ) , 31 . Okt . Bei heutiger Weinmost .Brr
fteigerung des Freiherr ! . Göler von Ravensburg ' schen Rentamts wurd »
pro Hektoliter erlöst : schwarzer Burgunder 70 — 71 Mk. , Weiy - Rietzlina
mit Gutedel 54 Mk . , gemischtes Gewächs 40 —46 Mk . Das ganze
Quantum lourde verkauft .

* Pforzheim , 1 . Nov . Der Goldarbeiter Albert Drollinger ist
mit 1600 Mk . , die er im Aufträge eines hiesigen Fabrikanten von einer
Bank erhoben hatte , gestern durchgebrannt . —- Wegen fortgesetzter Kup¬
pelei wurden dieser Tage hier , lt . „Pf . Beob .

" , ein Schlosserehepaar in
der Moltkestvatze und eine GoldarbeiterSfrau in der Gymnafiumstratze
oerhaftet .

— * Baden - Baden , 31 . Okt . Der Internationale Klub hat nun¬
mehrmehr soeben die beiden wichtigsten und größten Rennen des Inter¬
nationalen Meetings ausgeschrieben : Den Großen Preis v»n Baden 1904
und das Fnrstenberg - Memorial 1905 . Der erstere besteht aus dem
Goldpokal , gegeben von dem Großherzog von Baden , und einer garan - ,
tirten Preishöhe von 80 000 M . Hiewon der Goldpokal und 60 000 '
Mark dem Sieger , 10 000 M . dem zweiten , 6000 M . dem dritten , 3000
Mark dem vierten Pferde und 2000 M . dem Trainer des Siegers .
Sweepstäkes . Für 3jahrige und ältere Hengste imd Stuten ' aller Länder .
Es werden 120 Unterschriften verlangt . Das FürstenherMMemorial
besteht aus einem Ehrenpreis und garantirter Preishöhe von 61) 000 M .
Hiervon 40 000 M . dxm Sieger , 6000 _ M . dem zweiten , i &XUSJt. tot
dritten und 2000 M . Dem vierteil PfeÄe . Den Ehrenpreis , stets rat
Kunstwerk allerersten Ranges , erhält der Besitzer des Siegers nur , wenn
er den Sieger selbst gezogen hat . Sodann 3000 M . dem Züchter des
Siegers , wenn Privatzüchter , 2000 M . dem Züchter des zweiten
Pferdes , wenn Privatzüchter , 1000 M . dem Züchter des dritten Pferdes ,
nenn Privatzüchter , und 2000 M . denr Trainer des Siegers . Slocev -
stakes . Für 1902 geh. Hengste und Stuten aller Länder . Es werden
160 Unterschriften verlangt . Zu nennen ist bis 30 . November in Berlin ,
Brüssel , London , Paris , Rom und Wien . An demselben Tage ist auch
der 2 . Einsatz für den Eiroßen Preis von Baden 1903 mid der 2 . Einsatz
für das Fücstenberg -Memorial 1904 zu zahlen . Daß die verlangte
Anzahl der Unterschriften abgegeben wird , ist zweifellos . Auch die deut¬
schen Ställe werden Alles aufbieten , um die reiche Beute sich nicht ent¬
gehen zu hassen.

: : : Freiburg , 31 . Okt . An Stelle des zum Amtsvorstand in Bühl
ernannten Lberamtmanns Freiherrn von Reck und des nach Stockach
zersetzten Amtmanns Dr . Korn wurden Oheramrmann Albert
Kapferer hier zum 1 . Stellvertreter mrd Amtmann August Maier
hier zum 2 . Stellvertreter des Vorsitzenden des Schiedsgerichts
für Arbeiterbersicherung in Freiburg ernannt .

X Konstanz , 31 . Okt . Aus der Merk 'schen Stiftnng hier sind zwei
Stipendien von jährlich je 300 Mk . an Schüler badischer Mittelschulen
ju vergeben . Bewerbungen sind binnen 3 Wochen bei dem Verwaltungs¬
arth der Distriktsstiftungen Hierselbst einzureichen . Die Bewerber
müssen badische Staatsangehörige und entweder mit dem Stifter ver¬
wandt oder in einer zu dem früheren Seekreis gehörigen Gemeinde

Heimathsrecht bezw . Untersrützungswohnsitz haben , sowie sich einem
wissenschaftlichen Fach« , mit Ausschluß der Theologie , oder einer Kunst
widmen . Ferner müssen sie den zum Einjahrig - Freiwilligen Dienst be¬
rechtigenden Grad geistiger Ausbildung erlangt haben .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 1 . November .

* Oerichtsschreiberprüfnuz . Auf Grund der im Oktober 1902
abgehaltenen Prüfung sind folgende Aktuare zur Anstellung als
Gerichtsschreiber für befähigt erklärt worden :

Kall Andlauer ans Ettenheim , Eugen Banz bas aus
Herrischried , Peter Bayer ans Weinheim , Konrad Deik aus
Eppingen , Karl Beil ans Konstanz . Heinrich Bender ans Haßmers -
heim , Adolf Berts ch - aus Breiten , Franz Binninger ans Möhr¬
ingen , Georg Boos ans Ladenbnrg , Ludwig Bn u Mchuh aus Bullau -
Adolf D ö r r ans Sinsheim , Josef E n d r e s ans Adelsheim , Philipp
Ewald aus Steinweiler , Albert F .ischbach aus Psirüendors , Karl
Frank ans Ersingen , Adolf Fr ei Höf er aus MoSbach . Engen
Galmbacher aus Freiburg . Gustav Gattung aus Ladenbnrg ,
Wilhelm Gräber ans Teutschueureuth , Hermann Haas aus
PfnlleNdorf , Friedrich Hall bau er aus Karlsruhe , Josef Hannß
aus Acheru , Patrik Hesselbacher aus Wiesloch , Josef Hillen -
brand ans Mesloch , Alfred Korn aus Ettlingen , Ludwig
Lack » er aus Bruchsal , Gustav Lei aus Freiburg , Lndwig
Leibinger aus Bühl , Leonhard Martin aus Brechen , Ernst
Metzger aus Karlsruhe , Emil Mörmann aus Gernsbach .
Emil Müller ans Rappenau . Hermann Müller aus Buchen ,
Johann Müll e r anS Ladenbnrg , Richard Müller ans Karls¬
ruhe , Könstantiil Muffig aus Frendenberg . Philipp Riedel
aus Weiuhcim , Michael Ries ans Bockenroth , Wilhelm Ruf anS
Dnrlach , Franz S chmeifer aus Karlsruhe , Wilhelm S chmitg
ans Oestringen . Wilhelm Sch echter ans Karlsruhe , Karl Schlör
ans Brünnthal , Albert Schurr ans Villingen , Karl Simon aus
Meßkirch , Leopold Steffen aus Koblenz,

'
Adolf Stephan aus

Ernstthal . Wilhelm Volk ans Rappenau , Hermann Wacker ans
MMstadt , KM,Wäsch aus Wcinheim , ftWf © » # ■» » »' »W
Heidelberg , Otto W e m m e r aus Waldkirch , Arthur Wenk aus
Briichsal , Ludwig W o h l s ch l e g e l ans Mannheim , Wilhelm
Zaiß ans Pforzheim , Georg Ziegler ans Mosbach , Julius
Ziegler ans Boxthal . Johann Zimmermann ans Freiburg , Arthur
Zorn ans Karlsruhe .

X -staninchcii - Ausstellung . Heute Vormittag wurde in der
städtischen Ausstellungshalle die vom hiesigen Kaninchenzuchtverein ver¬
anstaltete erste Kaninchen - AnSstellung in Gegenwart des Herrn Ober¬
bürgermeister Schneller und anderer Vertreter der Stadtverwalt¬
ung von dem Preisrichter Herrn O t t -Bamberg mit einer Ansprache im
Namen des Vereins eröffnet , nachdem ein Rundgang durch die Aus¬
stellung vorausgegangen . Redner dankte der Stadtverwaltung für ihre
hochherzige Förderung der Bestrebungen des Vereins , der nun auf das
erste Jahr seines Bestehens zurückblickt. In dieser kurzen Zeit habe der
Verein , wenn auch die Kaninchenzucht in Karlsruhe noch in den An¬
fängen liege , bereits ersprießlich gewirkt , und derselbe werde für seinen
Theil lveiterchin dazu beizutragen streben , daß dasZiel derKaninchenzucht -
vereine , die Kaninchenzucht zum Gemeingut des deutschen Volkes zu
machen , erreiche wird . Die Ansprache schloß mit einem Hoch auf den
edlen Protektor der landwirthschaftlichen Vereine , Grotzherzog Friedrich .
Die Ausstellung ist überaus reich beschickt . Die Zahl der ausgestellten
Kaninchen , unter denen die verschiedensten Arten in wahren Pracht¬
exemplaren vertreten sind , beträgt 118 . Die Prämiirung hat bereits
gestern durch den Preisrichter Herrn O t t -Bamberg stattgefunden . Die
Stadt Karlsruhe hat vier Ehrenpreise gestiftet . Dieselben wurden den
Herren Erte l von Maximiliansau , H . S ch ö l ch , Philipv B a t -

schauer und Joh . Haas , särmntlich von Karlsruhe zuerkamrc .
Ferner erhielten Ehrenpreise die Heroen Friedrich Dietz -Karlsruhe , Gg .
Rot h-Durlach , Joh . H a a s -Karlsruhe und H . S ch ö l ch-Karlsruhe .
Weiter wurden 12 erst«, 16 zweit « , 14 drittePreise u . 5 lobevBeAnerkerm -
ungen zuerkannt . Die Ausstellung , die bis Montag Abend geöffnet ist,
enthält auch eine Kollektion schöner Pelzwaaren , die aus Kaninchenfellen
verfertigt find . Heute Abend 8 Uhr findet in der Ausstellung ein Fest¬
essen statt , das aus Kaninchensuppe , Kaninchenbvaten und -Ragout be¬
steht . Der geringe Eintrittspreis von 20 Pfg . ermöglicht os Jedem , die
interessante Ausstellung zu besichtigen.

O Inssrnmentalverein . Kirchenkonzert. Der äußerst rührige
Jnstrnmentalverein veranstaltet bekanntlich ani morgige » Sonntag
,i» der evangel . Stadtkirche wieder eines seiner volksthümlichen'
Kirchenkonzerte zu billigen Preisen . IfSchiff der Kirche 1 M und
Empore »! nur 50 Pfg .) Es ist dies eine erfreuliche Erscheinung
und ein schöner Zug , wie der Verein bestrebt ist . stiller Auf¬
gabe , die Förderung gediegener Jllstrnmeutalmusik , nach allen
Richtlliigen Hill gerecht zu werden .« , Erstmals in Karlsruhe
verspricht das Prograinm das Koße Koiizert für Orgel ,
Streichorchester und 3 Hörller von Ich . Rheinberger op . 137 mit
dem vortrefflichen Orgelvirtuosen Herrn Gg . Ad . Nack aus Stutt¬
gart . Feriler ssud zloei Sätze aus der 8 -mov -suite für Streich¬
orchester von Max Brauer , sowie eine Jubiläums -Cantate für
Chor und Orchester von demselben Komponisten von besonderem Ju¬
teresse . In die solistischen Anfgaben de» Konzerts theilcu sich die
Konzertsängenii Fräulein Elisabeth K n i t de l (Sopran ), eine Schüleriu
unserer Kammersängerin Frau Hoeck - Letznrr , Herr Musikdirektor
G . A . Nack (Orgel ) und das bestakkredijirte Bereinsmitglied Herr
P . von Ni da (Cello ). Das reichhaltige Programm ist vonselteuer
Mannigfaltigkeit und dem populären Charakter det
Konzerts entsprechend in denkbar weitgehendstem Maße jedem Ge¬
schmack Ncchnilng getragen Das KonM beginnt Nachmittags
Punkt 4 Uhr , worauf wir noch brsoudlls aufmerksam machen
wollen .

li Kaiserpanorama . Die Neuausstattung des alte « Kaiserp «« » -
ramas in der Kaiferpaffag « mit durchaus neuen Apparaten , insbesondere
mit neuem scharfen und auf sinnreüitz, -^ abgeblendeten Gläsern , welche
die stereoscopischen Diaphonien in elnrdußergewöhnlichen Schärfe zei¬
gen , ist des fleißigen Wechsels würdig , »welchem der jetzige Blitzer mit
sorgfältiger Auswahl allwöchentlich vornimmt . — Diese Woche sehen wir
eine Anzahl bekannter „Ostsechäder " , in Verbindung mit einer be¬
quemen Wanderung auf der Insel Rüge« . Wir besteigen in Stettin
den Dampfer , um durch die (Ober und das Haff hinauSzufahven nach
Swinemünde , von wo eine Kleinbahn nach den Dünen unb nach HerinsS -
dorf führt oder nach Albeck und MiSdroy , wo man eben seine Salzwasser¬
badekur gebrauchen will . — Einen Ausflug nach Rügen macht man «ms
dem Personenboote „ Freya " mit ; es wird dabei das internationale
Saßnitz mit seinem flott entwickelten Sommerbadelehen berührt , Stnt -
benkammer und der Königsstuhl dortsellist, sowie der Badestrand von
Binz besucht und schließlich, am Abschluß einer luftigen Stranparthie
nach Göhren und dem Hertha -See ein prächtiger Sonnen -Untergang an
der Ostsee beobachtet . Das ganze Seebadleben entrollt sich in der
Spanne von einer halben Stunde vor unseren Augen , Angesichts der
schönen , landschaftlich durchweg sogar sehr anmuthigen Badeorte nrst
ihrem Treiben am Strand und in den Häusern , mit ihren Schaaren von
Badegästen in und außer Wasser , mit ihren Zerstreuungen und eigen¬
artigen Unterhaltungen ( Strandlager . Sandburgen . Bademusiken u . dgl . )
Die Bilder sind ungemein scharf und machen den Eindruck von täuschen¬
den Einblicken in die Wirklichkeit.

X Auf der Messe, die morgen beginnt , wird außer den bereits her¬
vorgehobenen Sehenswürdigkeiten , wie aus dem Anzeigentheil ersichtlich ,
u . A . auch E . Malfetteiner 's Menagerie und Raubthier - ZirkuS vertreten
sein . Diese Menagerie ist , wie die „Neue Bad . LdSztg " in Mannheim

Grotzh . Hoftheater zu Karlsruhe .
»Htichwahl " vom M . Areyer . — „ Die Lokakvassn " vom £ . Fhoma .

= - arlsrmhe , 1. November . Mit der Aufführung von Max
Dreyer ' s einaktiger Burleske „ Stichwahl " und Ludwig
Thoma ' s dreiaktiger Kowödie „ Die Lokalbahn " hat das Hof¬
theater gestern Abend uns »vieder höchst dankenswerth mit draina -
tischen Neuheiten unserer Tage bekannt gemacht . Daß diese Neu¬
heiten nicht hielten , was ste versprochen , ist allerdings im Interesse der
Herren Dichter recht schade. Gerade von Ludwig Thoma hatte man nach
seiner psychologisch so großartig gezeichneten Komödie „ Die Medaille " weit
Besseres erwartet . Nun hat er auch diesnial den flotten und rück-
sichtslos -echten Skizzirer wieder bewiesen , aber den dramatischen
Dichter nicht . Er ist und bleibt der famose Schilderer von Situa¬
tionen , welche ihm Gelegenheit geben , den Meilscheukindern den
Sonntagsrock auszuziehen , in dem sie sich am liebsten sehen laffeu .
In ihrem armseligen Nichts , in all ihren aufgedeckten Feigheiten
und Bosheiten die menschliche Creatnr zu zeichnen , das ist ihm ein
Hauptgaudi . Es geht durch seinen Humor indes ein etwas
satanischer Unterton hindurch : die persönliche Freude daran , alles
Hohe als niedrig , alles Echte als unecht zu zeigen , und seine mit¬
leidlose Art verleitet ihn daneben nur zu oft zu kühnsten Uebertreibnngen .
Dennoch würde mau das dem Dramatiker vielleicht noch weniger
anrechnen , als seine größte Sünde : — daß sein Dreiakter Langeweile
erzeugt . Die Idee an und für sich ist brillant : Der Bürgeruieister
des kleinen Städtchens Dornstein komnit von der Audienz vom
Minister heim , wohin ihn die erregten Dornsteiner geschickt haben ,nm einen letzten Versuch zir machen , daß die projektirte Lokalbahn
ihren Bahnhof in der Stadt und nicht eine Viertelstunde davon er-
hält . — ein Verlangen , das bei jedem Karlsruher auf tiefes Ver -
ständmß stößt . Der Bürgermeister hat nichts ansgerichtet , aber da
das Gemeindekolleginm „Bürgerstolz vor Ministerseffelil " verlangt ,so erzählt er denn auch , wie er dem Minister die Meimiiig der freien
Bürgerschaft Dornsteins gründlich gesagt . Jubelnde Genngthilung ,die sich in Fackelzug mit Ständchen „Wer hat dich du schöner Wald "
und Hochs auf den mannesmuthigen Bürgermeister und die wackere
Stadt Dornstein fortsetzt . . . Aber dann wird für den Bürgermeister die

Situation schwül . Der Schwiegersohn in «p«, Amtsrichter Dr . Beringer .
kündigt die Verlobung mit dem jammernden Snschen auf , da er un¬
möglich sich durch einen Schwiegervater komvromittiren und in der
Carri ^re hemmen lassen kann , der Seiner Excellenz so brutal ent -
gegciigetreten . Aber das Schönste : Ucber Nacht haben die braven
Mitglieder des GemeindekollegiuiiiS sich daran erinnert , daß sie mehr
oder minder Arbeiten für die Regierungsämter zn machen haben , die bei
starrer Opposition ihnen entzogen werden könnten . Und über den Bürger¬
meister falle » ste nun wegen seines soeben noch gefeierten Mannesmuthes
grünlich her . Der sitzt nicht wenig in der Tinte . Umsomehr , als er
— wie er heimlich Gattin nnd Bruder anvertrant — vom Minister
so höflichen und kurzen Bescheid erhielt , daß er überhaupt gar nicht
zum Reden , geschweige denn zum schlimineu Reden gekommen war .
Und nun feiert ihn das Wocheilblatt gar als einen Brutus von
Dornstein ! . Da kommt ihm eill glorioser Gedanke : als das Ge¬
meindekolleginm ihm sein Mißtrauensvotum darbrillgt , erklärt er :
nächsten Tags aufs Neue znm Minister fnhreil zn wollen ; der solle
selbst sage » , ob er sich durch sein, des Bürgermeisters , Auftreten be¬
leidigt fühle . Und nun , der beste Witz des Stückes , eine Wiederhol¬
ung des 1 . Aktschlusses : Jubelnde Genugthunng , die sich in Fackel -
zng , Ständchen und Hochs auf den pflichttreuen Bürgermeister nnd
die brave Stadt Dornstein fortsetzt . So schließt alle - in Wonne .
Auch der Amtsrichter ist wieder als Schwiegersohn »nr Stelle . Es
lebe die Charakterlosigkeit , auf deutsch : die Rücksichtnahme !

In der Drcyer ' schen Burleske „ Stichwahl " klingt ein ähn¬
licher Ton . Domänenpächter Bniniller und Dr . Schütz bearbeiten
Mecklenburger Bauern für den konsewativen resp . den liberalen
Kandidaten . Beides scheint den Bauern gleich lieb , am liebsten ftei -
lich das Freibier , das gespendet wird . Aber die Hauptsache bleibt
doch die Mutter Wolffen . die ans Hanptmaims „ Biberpelz " hierher
verzogen ist und von Max Dreher als Krngwirthin Mutter
Iben vorgestellt wird . Mutter Iben hat 7 wahlmuudige
Söhne , dumm wie Bohnenstroh , die so stimmen werden , wie
die Mutter es ihnen sagt . Diese 7 Stimmen verkauft Mutter
Iben erst dem Liberalen , dann dcni Kmiservativen , prellt dann den
einen mit dem andern um weitere Betrüge und läßt znm Schluß
die Söhne stimmell wie sie wollen . Der Hohn auf die Wahlreife

- des Volkes ist selten miangenehmer znm Ansdruck gekommen , als' in dieser durchaus nicht kurzweiligen „ Burleske ". Wie bei L . Thoma
so fehlt auch bei Dreher der befreiende göttliche Humor . Dir bloße
Satire hinterläßt schließlich nur ein bittem Nachgeschmack.

Gespielt wurde relativ gut . Aber mit dem Dialekt war «L ,
bis auf Wenige — unter denen Herz ' Schreinermeister Mathias
Kiermayer eine Prachtleistnng bot — übel bestellt . Die im Theater
aniveseuden Mecklenburger riethen bei den mecklenburgischen Bauern
nnbedingt auf süddeutschen Dialekt und bei der in Bayern
spielenden „Lokalbahn " versicherten glaubwürdige Münchener , d«n
Dialekt hätten sie schon einmal in Mecklenburg gehört . Im
Uebrigen waren in der „Stichwahl " einzelne Baueriigestalten
( die Herren Beyer , Hallego , Benedict rc.) sehr gut wieder¬
gegeben : zumal auch der Dorfschneider Tüt des Hrn . Heinz « l .
Die Stimmenzähler , Hr . Wassermann — als etwas verbissener
Domänenvächter nnd Hr . Höcker als echter Berliner Wahlreiseuder ,
machten ihre Sache auf 's Beste . Frl . Wolfs gab dir Mutter Zcheu ^in rechter Emvfindnng als getreue und wirkungsvolle Copie ihrer
Biberpelzmntter . Mutter Jben ' S sieben Söhne wirkten durch ihre
„ ausdrucksvollen Züge " als Ausschnitt aus dem Humoristikum der .
Natur .

In der „Lokalbahn "
, die gleich dem andern Stück unter Regie

von Hrn . Direktor Hancke stand , war Hr . Reiff als Bürgermeister ,von famoser Wirkung in all ' seinen Nöthen . Sein Bmder . der ven -
sionirte Nkajor . hätte durch Hrn . Kemps schon eine schärfere Cha¬
rakteristik vertragen können. Hr . Baumbach gab den steifen , büreau -
kratischen Amtsrichter in der Uebertreibung des Dichters . Unter den
Gemeinderäihen haben wir den vorzügliche » Hrn . Herz schon erwähnt ,
der weit aus den andern hervorragte . Namentlich Hr . Jlliger
könnte schon im ersten Akt etwas Besseres bieten . Als Wochenblatt -
Nedaktenr wirkte Hr . Heinzel recht belustigend und in einer wenig
originelle » Charge als Klatschbase Frl . Wolfs . Fran Kachel -
Bender als biedere Bürgermeistersfran nnd Frl . Müller als
Snschen waren nur zu loben . Gut auch war Hr . Mark lSchweigel ) .

Lachen konnte man den Abend urehrfach . sich fteuen kein eittv
ziges Mal .

_ Albert H « rg ^
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schreM, eine der größten und sehenswürdigsten deS Kontinents . Das

-große Riesenzelt beherbergt die beste Kollektion seltener Raubthiere , son-' terbare Vierfüßler , kostbare Vögel und andere lebende Wesen . Dazu' kommen verblüffende Vorführungen mit wilden und trainirten Raub -' thieven . DaS Auftreten der berühmten Dompteuse Mme. Malferteinrr'mit ihren 22 bestdreffirten Löwen im Verein mit Königstigern hat mit
»« echt in allen Städten , wo diese Dressuren vorgeführt wurden, die größteBewunderung erregt . Auch in Mannheim , wo die Menagerie zuletzt
Morstellurigen gab , war das der Fall . War sie doch dort am Eröffnungs¬
tag « von nahezu 10 000 Personen besucht. Täglich finden drei große
.>Hauptdressur-Vorstellungen ( Nachmtttags 4, 6 und Abends 8 Uhr) , ver¬
bunden mit Fütterung sämmtlicherThiere statt . Interessant ist auch die

Vorführung deS Tlephanten „Vanny" durch Herrn Direktor Malfer -
jteiner . Indem die Eintrittspreise sehr mäßig gestellt sind, ist der Be¬
such dieses Etablissements bestens zu empfehlen.

! [ ] Der Kronprinz und die Kronprinzessin von Schwede » nnd
' Norwegen mit Gefolge sind heute Nachmittag 4.14 Uhr nach
Baden -Baden hier durchgerefft .

, : : : Karlsruher Rheinhafen-Schiffsverkehr. In den Tagen
vom 24 . bis 29 . ds . sind angekommen : „Helene Babelte"
mit Korn und Gerste , „Zeus " und „Emilie " mit Getreide und
Stückgut, „Morgenstern" mit Backsteinen , „Carolina " mit Gerste
und Roggen, „Die Zwillinge" und „Borussia" mit Kohlen ; ab »
gegangen : „Maria Helene" mit Mehl, Bier und Sprit , „Mar¬
garethe" mit Holz . _
Lohr . Mittheilungen aus der Stadtrathssitzung vom 31. Oktober 1902.

(Schluß . )
Der Stadtrath unterstützt bei der Karlsruher Straßenbahn - Gesell¬

schaft das Gesuch des Bürger -Vereins der WeMadt , des Abends den
letzten Wagen nach dem „Kühlen Krug " erst 20 Dfinuten nach Schlußdes Theaters abgehen zu lassen .

Die auf dem Festplatz installierte Fontaine soll mit Rücksicht aufden großen Wasserverbrauchnur an Sonn - und Festtagen laufen .
In der Stadtgartenwirthfchast sollen Anschläge angebracht werden,

wonach es verboten ist, an Konzerttagen Kinderwagen an den für die
Wirthschast bestimmten Plätzen aufzustellen.

Auf Antrag des Kommandos der freiw . Feuerwehr wird der Be¬
schluß, wonach die nächtliche Bewachung der Messe Mtgliedern der freiw.
Feuerwehr übertragen ist. aufgehoben. Der fragliche Wachtdienst wird
nunmehr zuverlässigen städt. Arbeitern zugewiesen.

Der Entwurf eines mit der Firma Mathias Stinnes in Mühlheima . d . Ruhr abzuschliehenden Vertrags über die Aufstellung eines Sieb¬
werks und verschiedener Maschinen und Apparate auf dem von ihr am
Rheinhafen gemietheten Lagerplatz sowie über die Lieferung elektrischer
Energie aus dem städt. Elektrizitätswerk wird genehmigt.

Gegen die von der Firma Kiefer u . Streiber geplante Aufstellungvon Kohlen -Briket- , Holz - und Koksschuppen , eines Kontorgebäudes und
einer hölzernen Hochbahn auf ihrem am städt. Rheinhafen gemiethetenGelände werden Einwendungen nicht erhoben.

Der in dem Gebäude der Jubiläumskunstausstellung angebrachte
Feuermelder soll bis auf Weiteres daselbst verbleiben.

Für Anbringung von Verbesserungen an der städt. Dampffeuer¬
spritze werden 300 M . in dem Entwurf des nächstjährigen Voranschlags
vorgesehen .

Zwei Gesuche um Aufnahme in den Bad . Staatsverbmrd sowie das
Gesuch des Friedrich Haller hier um Erlaubnih zum Betrieb der Schank-
wirthschafi mit Branntwettffchcmk „Caf6 Werder " , Werderstraße Nr . .49,werden dem Großh . BezirlSamte imbeanstandet vorgelegt.

Das Gesuch des BäckermeistersAdolf Zachmann hier um Erlaubnitz
zur Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirthschaft mit Brannt¬
weinschank in seinem Hause Rankestraße Nr . 20g. wird unter Anschlußeiner dagegen eingekommenen Einsprache dem Großh . Bezirksamt vor-
qelegt . Die Bedürfirißfrage bezüglich der Errichtung einer Wirthschafi
an dem geplanten Orte wird. nt .

Anstelle d«S verstorbenen Leichenträgers Küchlin wird Hilfsleichen-
träger Karl Riemer zum Leichenträger und an dessen Stelle AnftveicherKarl Betz hier zum HilfSleichenträger ernannt .

Der Äadtrath dankt dem Herrn Geh . Oberreg .-Rath Roth,Generaldirektor der Bad . Staatseisenbahne -n , für einen dem städt. Archiv
zmn Geschenk gemachten Pflastergeldzettel aus . dem Jahre 1822 , dem
Herrn Musikalienhändler Hans Schmidt dahier für 2 dem städt. Archiv
übevwtcsene Exemplare des Programms für das Tonkünstlerfest, der
Großh . Hofkunstanstalt für Lichtdruck I . Schober, Inhaber Karl Obrist,
für Ueberlassung zweier photographischer Aufnahmen des früheren
Hauptpostamts und der alten Infanterie -Kaserne sowie dem Schwimm-
Berein Poseidon für die Einladung zu seinem am 9 . k. Mts . im städt.
(̂Bierovdt- ) Bade. dahier stattfindenden Schau- und Wettschwimmen.

Zirm Vollzüge kommen 14 amtlich Schätzungen von Grundstücken ,4SI Ausgabe- , 30 Einnahme- und 7 Abgangsdekreturen.
Genehmigt werden 11 Gebäude-Einschätzungen zur Feuerversicher-

ung mit augenblicklicher Wirkung.
292 Fahrnißversicherungsverträge werden nicht beanstandet.
Nach Mittheilung deS Großh . Bezirksamts (Polizeidirektion) wur¬

den wegen Feilhaltens gefälschter Milch besttaft : zum vierten Mal Milch¬
händler Johann Schaadt hier, z-um fünften Mal Milchhändlerin Elisa-
betha Hauer in Daxlanden.

Gerichtszeitur »g .
A Karlsruhe , 25. Okt . Sitzung der Strafkammer II . Bon den

auf der Tagesordnung für die heutige Sitzung der Strafkammer verzeich-
neten Fällen gelangten drei unter Ausschluß der Oeffentlichkeitzur Ver¬
handlung. Einer dieser Fälle betraf die Anklage gegen den 30 Jahreaüen Goldarbeiter Christian Mathäus Kunzmann von Eisingen wegen
Verführung . Kunzmann, der sich Anfangs Juni ds. Js . zu Eisingen an
einem unbescholtenen Mädchen , welches das 16 . Lebensjahr noch nicht
erreicht hatte , im Sinne der erhobenen Anklage schuldig gemacht , erhielt3 Monate Gefängniß. In den beiden anderen Anklagesachen handeltees fich um Sittlichkeitsverbrechennach § 176 Ziff . 3 R . -St .-G .-B . Es
würben verurtheill : der Schreinergeselle Friedrich Louis Lücke a«S
Frankfurt a . M . , zuletzt in Dill -Weitzenstein unter Anrechnung von 1
Monat Untersuchungshaftzu 9 Monaten Gefängniß und 6 Jahren Ehr¬
verlust und der in Pforzheim wohnhafte Säger Wilhelm Ruff auS
Dennach zu 9 Monaten Gefängniß und 5 Jahren Ehrverlust.

Der Kuffchereibesitzer Ziffch in Breiten hatte am 17 . September
von dem Metzgevgesellen Karl Stiefbold aus Derdingen einen Fitzer -
h« 4> gekauft . Zttsch spertte den Hund, damit er ihm während der Nacht
nicht entlaufe , in eine Remise , mußte aber am anderen Morgen die Ent¬
deckung machen , daß das Thier verschwunden war . Den Verdacht, den
Hund entwendet zu haben , fiel alsbald auf Stiefbold , in dessen Besitzder Spitzer auch thatsächlich gefunden wurde. Die Staatsanwaltschaft
erhob daher gegen Stieftold Anklage wegen Diebstahls. Auf Grund deS
heutigen BeweiSergekmisses erachtete der Gerichtshof aber nicht d««
Thatbestand des Diebstahls, sondern den der Unterschlagungfür gegebenund veruttheilte den Angeklagten Hierwegen zu 4 Wochen Gefängniß, di«
durch die Untersuchungshaft verbüßt sind .

Bon der Anklage wegen Körperverletzung ist der Schlosser Karl
Barch au» Niesern vom Schöffengericht Pforzheim fteigesprochen worden.Die Großh. Staatsanwaltschaft legte gegen dieses Erkenntniß die Beruf¬ung ein uqd erreichte damit die Berurtheilung des Angeklagten zu 1
Morut Gefängniß.

LuS dem HauSgange des Gasthauses zum „ Schwan" in Pforzheimwurde am Abend des 15 . September ein dem Metzgerburschen Theurer
Schärender Koffer samatt Inhalt im Werthe von 156 M . entwendet. Inder Person des schon mehrfach besttasten Gärtners Gottlob Bolz ausWLdbad ermittelte die Polizei dm Dieb, der sich heute vor der Sttaf -lanmwr verantworten mußte. Bott erhielt 1 Jahr 3 Monate Ge-
tängwß .

_ Kadischr V resse ._
Theater , .ttuitft nnd Wtsienschaft.

= Badischer Kunstverein. Neu zugegangen sind : Von P . Cor¬
nelius de Moor-Amsterdam: Kollettion, 21 Gemälde ; von Alex Kanolot-
Karlsrrche: AuS Brissago ( ( Aquarellstudie) , Hohentwiel (Orig .Ltthogr. ) ,
Einsamkett (Orig . Ltthogr. ) , Föhren ( Orig . Ltthogr. ) , Abend (Orig .
Ltthogr. ) ; von OSkar Böttjer -KarlSruhe : Waldeingang ; von Hedwig -
Weiß-Berlin : Sommertag ; von Josef Block-Berlin : Der Träumer ; von
Georg Koch -Berlin : Rmnplatz ; von O . Schickhardr -Stuttgatt : Sommer,
nachmittag; von Karl Hartmann -München: Herbsttag; von Karl Heilig-
KarlSruhe : zwei Genres ; von G . Hesse-Karlsruhe : Am See ; von I . Ko-
warzik-Frankfurt a . M . : Trauernde Psyche (Marmor ) , Energie
(Bronze) ; von Hugo Kaufmann-München: Sirene (Bronze) ; von
Herm. Lang-München: Weibl. Büste (Sttin ) ; von E . Fremiet -Paris :
Gorilla von Gcckon, eine Frau raubend ; Kollettion, Armenische Hand¬
stickereien.

— Berlin , 1 . Nov . Zum Chefredakteur der „Nordd. Allg . Ztg."
ist an Stelle des bisherigen Vetters derselbm, des Hostath Lauser, Herr
Otto Runge, bisher Redatteur bei den „Berliner Neuestm Nachrichten ",ernannt worden.

LA . Berlin , 1 . Nov . (Tel . ) Der Geh . Sanitätsrath Dr . Hahn,
Direktor des städtischen Krankenhauses Friedrichshain , ein Chirurg von
bedeutendstem Ruf , ist gestorben .

= Zu Zolas Tode. Welch vielstimmigm Wiederhall Emile Zolas
plötzlicher Tod in der deutschen Presse gefunden hat , zeigt ein Blick auf
die annähernd vollständige Uebersicht der Zola-Nekrologe , die das neueste
„Litterarische Echo" (Herausgeber : Dr . Josef Ettlinger , Verlag F . Fon¬
tane u . Co . , Berlin ) in seiner ständigen Rubrik „ Echo der Zeitungen"
enthüll : über fünfzig verschiedene Zola-Feuilletons der deuffchen Tages¬
presse werden hier registriert und theilweise im Auszug wiedergegeben. —
Im gleichen Hefte findet sich ein Essai von Prof . Eugen Kühnemann über
Friedrich Nietzsches Nachlaß ; Wilhelm Hotzamer zeichnet das litterarische
Prottät Wilhelm Weigands, Eduard Platzhoff-Lejeune. mustert die wuh-
ttgsten Neuerscheinungen der westschweizerischm Ltttevatur , und Anselm
Heine charatterisiert Selma Lagerlöfs neuestes Werk „Jerusalem " ; in
der Rubrik „Proben und Stücke " gelangt ein größerer Abschnitt aus
Maeterlincks „Nttmna Vanna " zum Abdruck.

Vermischtes.
— Daaden (b . Koblenz ) , 1 . Nov. (Tel .) Auf der Grube

Glaskopf bei Daaden sind gestern Nachmittag 4 Bergleute in-
folge Hängenbleibens des Förderkorbes in den Schacht gestürzt.
2 sind todt, der 3. ist schwer verletzt und der 4. Mann kam mit dem
Schrecken davon.

Bremen, 1 . Nov. (Tel .) Die Rettungsstation Tershoeft
der deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert
unter dem 31 . Oktober: Von dem hier gestrandeten deutschen
Dampfer „ Stadt Memel", mit Stückgut von Stettin nach Memel
bestimmt , 15 Personen durch die Rettungsmannschaft der Station
gerettet.

L .A . Paris , 1 . Nov. (Tel .) Im Frühjahr 1903 wird hier
zum ersten Mal eine Pariser Messe für Nenschöpfnngen aller
Pariser Artikel (Toilettengegenstände inbegriffen) eröffnet
werden.

hd Paris , 1 . Nov. (Tel .) Die Untersuchung über die Er¬
mordung der Wittwe des SchwadronchefsMercier hat ergeben, daß
es sich um einen Raubmord handelt.* Newyork , 31 . Okt. Der Kolonialagent SpeerS erklärt,
gütlich seien die Duchoborzen nicht von der Fortsetzung des Mar -
sches abzubringen. Mehrere sind irrsinnig und andere sind durch
Hunger, Käfte und religiösen Fanatismus für Vernunstgründe
unzugänglich gemacht . (Frkf . Ztg .)

Telemummt' der „Bad . Bi effe" .
hd Berlin , 1 . Nov . Die Preußische Regierung beveitet entsprechendden Beschlüssen des Abgeordnetenhauses zum Anträge des Grafen

Douglas betteftend die Verhütung des Mißbrauchs von Alkohol eine
Verordnung .und vielleicht auch einen Gesetzentwurf vor, in welchem aber,wie wir erfahren , und wie heute von einer offiziösen Korrespondenz be¬
stätigt wird, eine Schließung der Gastwirtschaften während des Sonn¬
tagsgottesdienstes nicht beabsichtigt ist. Eine solche Maßregel lag auch
nicht in der Tendenz des Douglas '

schen Antrags . (Fs. Z . )
c--- Kopenhagen , 1 . Nov . Der Kronprinz traf heute Vormittag 10

Uhr hier wieder ein und wurde von der Kronprnzeffin, mehreren Mit¬
gliedern der kgl. Familie , dem Ministerpräsidenten und den Mtgliedernder deutschen Gesandtschaft empfangen.

LA - Kopenhagen , 1 . Nov . Die schwedische Regierung berichtigt ,die Elevrizität als Triebkraft bei ihren Staatsbahnen einzuführen.
Solltt der Versuch gelingen, so wird auch die dänische Staatsbahn dem
Beispiel folgen.

L A - London, 1 . Nov . Der König hat Balfonr, Chamberlai » und
dessen Gemahlin, den Kriegsminister Brodrick vom 8. bis 10. November

nach seinem Schloß zu Sandringham geladen und nach deren Wvetse die ?
Marquis von LandSdowne und Londonserrq mit ihren Gemahlin»«» ans

*
den 15 . November, sämmtlich natürlich z» Ehre« der AnwesenheitKaiser
Wilhelms. Außerdem werden der de»tsche Botschafter Graf Wolf
Metternich und der englische Botschafter in Berti ». Sir Fe« « Lascelles
während der ganzen Zeit des Besuches Gäste de« Königs Eduard sei».

= Sofia , 1. Nov. In Begleitung des Königs von Rumänien
auf seiner Reise nach Rustschuk werden sich die Minister Stnrdga « ch
Bratian » befinden.

= Konstantinopel, 1 . Nov. Der serbische Gesandte Bruitsch lenkte
in seiner heutigen Audienz die Aufmerksamkett deS Snltans auf di« ..
jüngsten Vorstellungen bei der Pfortt wegen der albanefische » Greuel . '
thaten in Alfferbien. Der Sultan erklärtt , er habe Maßnahmen ange» j.ordnet , mn di« Lage zu besser«, wett er wünsche, daß seine Untertanen
ohne Unterschied der Rasse «nd Religion in gleichem Matze die Wohl-
thate« der Gerechtigkett und Sicherhett genieße».

England nnd Transvaal.
M - London, 1 . Nov . (Privat-Meldung. ) Ein hervornqender,

Chambertin nahestehender Politiker erklärte über den Stoed der Reise
Chamberlain'S «ach Südafrika gefragt , daß diese Reise nicht erst in de«
letzten Tagen beschlossen wurde, sondern schon vor Woche« für nöthi,
erachtet wurde, als Meldungen über die Haltung der Kaffer« in Süd¬
afrika einttafen , welche im Verein mü der Unzufriedenheit der Bure»
über ihre jetzige Lage, eine gedeihliche Entwickelung der besiegten Länder
entschieden in Frage stellen . Die Regierung Transvaals wurde dahin
verständigt, daß ein sttammrs «nd energisches Borgehe», vor allem aber
auch umfangreiche Unterstützungen erforderlich seien , wenn nicht eines
Tages eine vollständige Revolution ausbrechen sollte . Chamberlai« geht
nachSüdafrika,um wie er sagt.Mehrforderuugen zu vettangenttvenn er fich -
an Ort und Stelle von der Roth der Buren - Bevölkermrg unterrichtet hat.
Bis dahin sollen Konzessionen an die Burenführer adgelehat werde« .

= London, 1 . N ov. Die Morgenblätter berichten aus Lissa-
bon, halbamtlich verlaute, Chamberlai » habe den Wunsch ausge-
sprachen, Lonreuzo Marques zu besuchen. Es sei ihm d ie Der-
sicherung gegeben worden, daß er auf portugiesischem Gebiete
herzlich willkommen sei.

hd London, 1 . Nov. Einer Privatmeldung aus Kapstadt zu-
folge wurden in der letzte« Woche nicht weniger als 40 Bürger der
Kapkolonie, die im Kriege ans Sette » der Engländer gekämpft .
hatten, ermordet.

Auszug aus de« GtaudeSdücher« Rarlsrntze.
Todesfälle :

29. Oft . Rosa Mattes , all 58 I . , Wittwe des Kaufmanns Robert
MatttS .

80. „ Rudolf Oberst, Kaufmann , ein Ehemann , all 4g I .
30. „ Wilhelm, alt 6 I . , B . Josef Glöckner , Schieferdecker .

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg. Friedrich Diesel«, 66 I . a . — Ezechiel Hepting , Kauf¬

mann . 66 I . a. — Josefine Hecht Ww «>. 30 I . a.

Handel nnd Verkehr.
1|_ Durlach, 1 . Nov . Zum heutigen Schweinemarkt waren

39 Läufer und 220 Ferkel aufgetrieben , welche sämmtkich verkauft wur¬
den . Das Paar Läufer kostete 40 bis 70 M -, das Paar Ferkel 18 bis
24 M . Obwohl der Markt , offenbar des Feiertags wegen, vvtt Käufern
schwach besucht war , wurde doch sämmtliche Waave zu annehmbarem
Preis abgesetzt.* Freiburg , Jk . Okt. Der gestrige Kreis obstmarkt war sehr
gut befahren, das Lagerobst war tadellos . Das Obst war guck.
Die Obstpreise waren per Zentner folgende: Aepfel 12— 17 Mk.,Birnen 10—15 Mk.

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Llotzd.
55 Bremen , 36. Okt. Der Dampfer „Oldenburg" ist am 29. dl

von Fremantle, „Barbarossa " am 80 . von Neapel , „Prinz-Regent Luitpold " :
von Neapel abgegangen. „ Gera" ist am 29 . in Hongkong. „ Weimar " am
3«. in Bremerhaven , „Trave " in Neapel , „Bayern" in Neapel, „KönigAlbert " in Rotterdam , „Heidelberg" in Lissabon angekommen.

Wasi - lftaud des Rftetn ».
Waoa » , 1 . Nov. Morgens 6 Uhr 3,72 sm , gef. 0,7 m.K,hl. 1 . Nov. Morgens 6 Uhr 2,28 w . fällt.
Makdohut, 31. Okt. Morgells 7 Uhr 2,28 ai, fällt.

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol. und Hydrogr.
vom 1 . November 1902.

Eine sehr ttefe Depression ist über dem nördlichen Skandinavien
erschienen , sie verursacht bis zu den deuffchen Küstengebieten herab
stürmisches und mildes Regenwetter . Ueber Mitteleuropa lagert noch

Eine Körperverletzung, zu der keinerlei Veranlassung gegeben ist,und für die kein Motiv gefunden werden kann, dürste wohl selten Gegen¬stand einer Anklage bilden. Im vorliegenden Fall handelte es sich umeine derartige Anklage , die sich gegen den 19 Jahre alten Goldschmied
Christian Gutjahr aus OeffSheim richtete . Der Angeschuldigte hatte am23. April Abends halb 10 Uhr auf der Karl -Friedrichstraße zu Pforz¬heim an einer dunklen Stelle dieser Straße -der Kontoristin Bertha Hölzleaus Brötzingen mtt einem großen Taschenmesser einen 3 Millimeter
ttefen und 6 Millimeter langen quer über die rechte Wange verlaufenden
Schnitt beigebracht . Der Angeschuldigte war der Hölzle, die sich aufdem Nachhausewege befand, in unauffälliger Weise gesoßt und hatte ihr
plötzlich die Schnittwunde beigebracht , worauf er sich schleunigst aus
dem Staube machte . Man kam dem Attentäter aber doch auf die Spurund zwar durch eine Jntrigue , die er selbst inszeuirt hatte . Gutjahr
schrieb nämlich , »m sich vor einer Entdeckung zu schützen, einen mtt Wil¬
helm Schaller in Pforzheim Unterzeichneten Bttef , den er am 24 . Juli anden Vater der Hölzle sandte und in dem sich Schaller als de« Thäter be¬
kannte. Dtt Nachforschungen , die dieses Schreiben hervorrief, führten
zur Ermittelung de» wahren Schuldigen. Gutjahr war heute wegen
Körperverletzung und Urkundenfälschung angeklagt; er wurde mit 1 Jahr
Gefängniß bestvast .

Um sich aus ZahlungSfchwieriMten herauszuhelfen, griff der
Schuhmachermeister Johann Deeg aus Ellmendingen zu dem Mittel der
Wechselfälschung . Er versah einen auf den Schuhmacher Michael Bach
in Ellmendingen gezogenen , am 1 . Juli 1902 fälligen Wechsel über 180
Mark mü der Unterschrift des Bach als Acceptanten. Diesen Wechsel
diskonttrte er am 80. April bei dem Kredüverein Ittersbach , an dessen
Kasse er den Betrag von 180 M . ausbezahlt erhielt . Da » gegen Deeg
wegen Urkundenfälschung erlassene Urtheil lautete auf 80 Tage Ge¬
fängniß.

Die Verhandlung der von dem Reisenden Ferdina ick» Dinges aus
Wasserburg gegen ein Urtheil des Schöffengerichts Pforzheim eingelegte
Berufung wurde vertagt . . . -

± Karlsruhe , 30. Ott . Sitzung der Strafkammer HI .
Vom Schöffengericht Baden war der Kutscher Johann Wehrlein aus
Tübingen, wohnhaft in Karlsruhe , wegen Unterschlagung mtt 1 Woche
Gefängniß bestraft worden . Der Angeklagte legte gegen dieses Uttheil
Berufung ein und erreichte damit heute seine Freisprechung.

Unter der Anklage wegen Diebstahls stand das Dienstmädchen Marie
Maier aus Belfort vor der Strafkammer . Die Angeschuldigte , welche
zuletzt bei dem Bäckermeister Schlotterer in Rastatt im Dienste war , hatte
am 21 . Juli aus der Wohnung einer im Hause des Schlotterer wohnen¬

den Frau eine Brosche im Werthe von 3 M . 70 Pfg . gestohlen . Da
die Maier wegen Diebstahls vorbestraft fft , erhielt sie trotz des geringenWerthes des entwendeten Gegenstandes 2 Monate Gefängniß.

In seiner Sitzung vom 6 . September hatte das Schöffengericht Ra -
statt den Schreiner Josef Karl Reiser aus Rastatt wegen Hausfriedens -
bruchs , Ruhestörung und Uebertretung des § 366 Ziff . 7 R . -St . -G . -B .

'
zu 3 Wochen Gefängniß und 3 Tagen Hast verurtheilt . Gegen dieses
Erkenittniß rief Reiser die Enffcheidung der Strafkammer an , aber ohneErfolg , denn der Gerichtshof bestättgte heute das Urtheil der Vorinstanz.Eine Anklage lvegen fahrlässiger Brandsttftung führte den 48 Iah « .allen Küfer Julius Vogel aus Jöhlmgen auf die Anklagebank . Er war
beschuldigt , am 16 . August Morgens gegen 1 Uhr zu Jöhlingen in seinemWohnhaus durch Fahrlässigkeit den Brand seines Hauses herbeigeführt ,zu haben, indem er eine breimende Kerze in dem mtt Stroh gefüllten ,Stalle derart auf ein an die Wand gelehntes Stück Abfallholz stellte,daß sie herunterfiel, in das Stroh rollte und dieses in Brand setzte , wo¬
durch die Ballen der Stalldecke Feuer fingen. Durch den Brand entstandein Gebäudeschaden von 137 M . und ein Fahrnißschaden von 60 M.Der Angeklagte ist ein dem Trünke ergebener Mensch . Er hatte mich -
auch 15. August wieder einmal des Guten zu viel gethan und war um f
Mitternacht angetrunken nach Hause gekommen . In diesem Zustande -
begab sich Vogel in den Keller, um sich dort eine Flasche Johannisbeer - xwein zu holen , die er noch trinken wollte . Er zündete sich eine Kerze i
an und stellt sie im Stalle , von dem aus man in den Keller geht , auf ein \Stück Abfallholz . Während er sich noch im Kellerraum zu schaffen i
machte, fiel das Licht um und setzte das im Stalle lagernde Stroh in fBrand . Der Angeklagte gerieth durch das plötzlich ausgebrochege Feuer fin die Gefahr des Erstickens und konnte sich nur mit knapper Roth durch Jeine Thüre in den Hof retten . Vogel gab die der Anklage zu Grunde )
liegenden Thatsachen zu. Das gegen ihn ausgesprochene Urtheil lautete
auf 3 Wochen Gefängniß.

Wegen Urkundenfälschung und BetrugSveffuchs wurde der Mrthund Metzger August Prestel aus Weiher zu 6 Monaten Gefängniß ver¬
urtheilt . Der Angeklagte hatte in einem Forderungsprozeffe, den er
wegen 300 M . gegen die Marie Händel von Weiher führte , vor dem
Amtsgericht Bruchsal eine von der Händel ausgestellte Schuldenerkennt»
nißurkunde vorgelegt, die , wie ihm nachgewiesen "wurde, von ihm gefälschtworden war.

Die Berufung des Metallschleifers Heinrich Stahl aus Bruchhausen. -
gegen den das Mhöffengericht Ettlingen wegen Körperverletzung eine
Gefängnißsttafe von 14 Tagen ausgesprochen hatte, wurde <&i uybe-; i
gründet verworfen. — 1 - " • - '
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ein barometrisches Maximum und das Wetter ist deshalb chetls heiter,
tbeilS neblig . Eine Aenderung ist vorerst nicht zu erwarten , doch tmrd
spU« auch bei uns trübes , mildes und regnerisches Wetter eintreten.

WiUrrungsbrobachtungt » der Meteorolog . Jntallon üart »rul) c.
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Htoooel

bedeckt

Höchste Temperatur am 31. Okt. 8 .0 ; utedrtgste tu der darauf¬
folgenden Rächt 5.S.

Niederschlagsmenge am 31 . Ott . 1.9 mm.

Witterung «nt Ireitag den 31. Hsttoöer 1902 :

Hamburg , Swinemünde , Münster , Breslau . Metz und München
« eist bewölkt ; Neufahrwasser (Danzig ) ziemlich heiter ; Chemnitz
Lormittags Regen.
Wetteruachrichteu nur de« Süden vom 1. November, 7 Uhr Vorm .

Triest wolkenlos 13 ", Rom wolkig 12 «, Florenz wolkenlos 13 ' .

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe).
Samstag den 1. November, Nachm. 3 Uhr.

Wetter : sehr gut, Barometer : 6 Grad , Thermometer : gut,
Aussicht für morgen : ziemlich gut.

Gegen Schnupfen ist der
Schnupfenäther „Forman " anzuwenden ,
der ärztlicherseits mehrfach als » ge.
radezu ideales Schnupfen -
mittel " bezeichnet wird . Bei leichtem
Schnupfen Forman - Watte (Dose 30
Pfg .) , bei starkem Schnupfen Forman«
Pastillen (50 Pfg.) zum Jnhaliren
mittels Riechgläschens. Wirkung
frappant ! In allen Apotheken.
Man frage seinen Arzt . 6839«

Gummiwaaren en gros .
Gummi - Schläuche , Gummi - Platten , Stopfbüchsen - Packungen ,

Hanfschlfittche , Transmissions - Riemen in Leder , Gummi , Balata ,
Baumwolle , Kameelhaar etc . Wasserstandsgläser , MaschinenSle ,
Dampfbahnschmiere , Riemenfett , Putzwolle ; ferner gummirte Bett¬
einlagestoffe , Billroth -Battist , Luftkissen etc . etc . empfiehlt

C . Helnr . Aretz , Karlsruhe 1. B .,
Amalienstrasse Nr . 93 (Kaiserplatz ) Eoke Westendstrasse,

Telegramm -Adresse : Gummiaretz . Telephon Nr . 1410 .
Promptester Versandt nach auswärts .

En gros . Julius Strauß , Karlsrich. En detail .
Abtheilung: Modewaaren .

ftaiferftraie 143 , nächst dem Marktplatz . — Telefon 372 .
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen
Paffementerien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaaren , Handschuhen , Eravatten
Fächern. Ständiger Eingang von Neuheiten. 1817

Julius Itkülch , Abtheilung : Weisswaaren
vormals Heinrich Cramer Nacht . 10810

Karlsruhe , Kaiserstrasse 189. — Telefon 1036 .

1900 « Weißweine
vo» 40 Pfg . an per Liter

- für "

100055 Rothweine
von 70 Pfg . an per Lster

Naturreinheit liefern in Leihgebinden beliebiger Größe;unter Garantie
ans Wunsch Proben gratis .

üodr . SodlLKvr , Lahr i . y .
— (Prämiirt auf allen beschickten Ausstellungen .) —

18471

Ate Aewinnziehung der öekieöte» Aerliner Loose k 1 Morst
findet bereits den 12. und 18. November zu Berlin im Kaiserhof
öffentlich statt . Im Ganzen kommt die hohe Anzahl von 6039 Ge¬
winnen im Gesammtwerthe von 100 000 Mk. zur Verloosung , wobei
Gewinne von 10 000 Mk. , 6000 Mk. , 5000 Mk .. 4000 Mk. , 2 1 3000
Mk. . 5 k 2000 Mk., 6 k 1500 Mk.. u . s. w . sich befinden. Bei diesen
günstigen Gewinnchancen ist demnach ein Glücksversuchfür nur 1 Mark
wohl zu empfehlen und find die Loose durch den General - Debit
Lud . Müller & Co. in Berlin , Breitestr . 5, zu beziehend

kelMaaren -keparatiirMelM
mit Neuanfertipiig. ,

Da keine Ladenmiethe und geringe Spesen, ganz
besonder- öiMge Preise. Bedienung streng reell.

Um geneigten Zuspruch bittet 13566 . 4.1

Gustav Schrambke , Kürschner,
langjähriger erster Arbeiter bei den Herren Lanquiilon

und Sauerwein,
^ «drvig-WUYecmstraße 17, 1. 6t,lk.

NB . Bei vorheriger Bestellung komme ins Haus.

Wivalirgebltte .

zuverlässig , selbständig und im Kostenwesen erfahren,findet auf einem hiesigen Anwaltsbureau sofortige
und dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . 13568 an die Expedition der
„Bad . Presse".

üötel - Restaurant und £ afe

eRBPRinz
empfiehlt feine ausgewählte Abendkarte .

Stets frischen fiumtner , flüstern, Caviar sowie
Strassburger Gänseleber-Pastetc.

Sonntag : den 2 . November 1902
Diner a Mk. r — Sonper a mn. r.

Urebssnpp«.
Salm s. rich«.

Geschmort« »indschwanzstück
garnirt.

Masthühn«
Salat . Lompote .

Mantzel -nruften. <i». I

» ufßsch« « er.
vsl <a»-ve«t Toulouse.

Rehbratrn . 12S03
Salat. Lompote.

Sosen -Lreme.

18561empfiehlt
Neuen fntzen

Durbacher Weißherbst

Zähringer Löwen .
Tonntag de» 2 . November » 4 n« d » Uhr :

Grossss Komiker - Konzert
der bestrenommirten Gingspicltruppe 18568

Willy - Otto .
2 Dame « . 2 Herren

Großartiges, abwechselndes Programm . Elegante Kostüme.
Freundlichst ladet ein K . Mfissinger .

OOOOOOOOOOOOODOOOOOOOO !

o Mttai nii W Fr . Nagel, !
9 Walvstvafte 43 , J
V empfiehlt täglich 12242.8.81
0 diverse Sorten Forte « , Küche « , Höstknche « , kl . Törtchen , (
G Kaffee - und Fheevackwerk , Ateischpaffetche » . (
0 — Bestellungen für Gesellschaften werden prompt ausgeführt . — (

. ,i Telefon 1177 . ■—
OOOOOOOOOOOOOO "ooooooö

mess - UJirthschaft .

Zeige ergebenst an, daß ich auf der diesjährigen Messe ein
s «t geheizte», massive» L^olzzelt
errichtet habe.

Für reine Weine und vorzügliche Küche ist bestens
Sorge getragen. Zum Ausschank kommt Schrempp ' scheS

Hochachtungsvoll
Lukas Kapp enb erger ,

13559 Gasthaus zum Laub.

Tifellpfen
find zu haben , Reinette « .

Dstststandlnng » . Winne » ,^ 29bl5 Gerwigstraße 8s

vamen

MfölillllUUmö"'
I» KarlsruherMessplatz.

finden biücrctf
mib liebcco :;c
Vtiituofmit Lei •

Jran Burgi , tzcbnuuue , GsL
Zudeng. 4. 1 SbO .

BT « rößte

maiukr - ltienagtrie
der Wett «nd beste

Jlau6tfuer4)rrfnr*$diniiMun(| tfer Gegenwart
in einem graste « Mefo » .A«ttö ausgestellt .

Nostor 100 W««der »Thiere . Beste Eollection seltener
Raubthiere, sonderbare Biersühler, kostbare BLgel „nd andere lebende
Wesen. Dieselbe erregte in allen graben Städten den größten Snthu-
fiaSmuS und wird auch hier die größte Bewunderung Hervorrufen .

verblüffende fo»fatto »o>« Vorführung mtt wilden
nnst traintrte »

Baobthleren
mit Löwen, Sönigstiger, Eisbären, Slephant« onSgeführt von
den erste» Dompteuse« und Dompteuren der Jetztzeit.

« »«»tag de« 2. November
von Rachmittag » 2 Uhr ast stündlich

grosse 6ala>£r$ffn«n9s-0orstelliittgett
DSalich 8 graste Hanptdreffur-vorsteklnng ««» Rach,

mittag » 4 . 0 «nd Abend » 8 Uhr ; Kütternng fammtlicher
Dhiere 4 «. 8 Uhr Abend », « edffnet von Morgen » 10 Uhr « st .

Preise ster Plätze : 1. Platz 1 Mark ; 2. Platz 50 Pfennige;
Kinder unter 10 Jahren zahlen auf dem ersten Platz 50 Pfennige,
auf dem 2. Platz 30 Pfennige.

Hochachtungsvoll
?it TiMill : E - Malforteiner , Besitzer .

Pferde zum Schlachten, sowie Taube « « . » aninche « werden
stet» zu hSchsten Preisen angetauft . 18554

Brauerei Fels , Srnttßrch.
Heute Gonntag de» 2. Robemster , von 4 — 11 Ahr :Konzert Wilhelmy ,

hochaktueller Humorist und GroteSque -stomiker, mH « » » «Slwvltwse .
Die größte Sensation!

Der Mann in der Nübe !
Er ladet höfl. ein

Gröhttr Lachrrsolg ! 18502
Eintritt frei .
I . Vogel .

Max Homburger )
W eingrosahandilung ,30 Krontittirasae 30

nnd
124 « KaisaPttratte 124a

Aof ollen beschickten Ansstellangen koke u
höchste Anszelchnnngen .

Letzte Auazclohnungen :
11900 Wsltsusateilong Paris : Silberne Medaille .

1901 Land wirthscliaftliche Kreis - Ausstellung Bayrs « th : |
Höohster Preis , Ehreadiplom nnd grosse Kreis -kedaiUe .

124a Kalserstrasse 134a ,
[ feinstes Specialgeschäft für flaschenweisen Verkauf Ten j

Flaschenweinen ,Kinder - und Krankenwelnen ,Friiheftück - und Deeseriweinen ,
Champagner und Schaumweinen ,
Cognac , Rum , Arac , 13486.5.11
Spirituosen , Punscheesenxen ,Fruohtsfiften , Liqueuren .

- - --- - - PrstsUstsa gratis fruu sa Dhutea .

Jür Damen t
Allgemein bekannt al» nicht nur gut,

sondern auch
hervorragend billig

find die
Aid rusfisch Leder -Schnürstiefel . Mk. 9 —
„ „ „ Knopfliefet . VN. 9.50

Echt vox-Lals -rchnürpiesel . . VN. 9.80
^ ^ „ Knopffiiesei . . Mk. J0.50

yaltbatteit garantitt
welche im Schansenpe^ . ^

amgestellt *8206A8
find, bei

Candauev ,
18S Uaiserstratze \83.

Telephon |588.

» ahr-
bar « Bandsägen
mit combinirter Obst-Mahl-
mühle, mit selbstthätigrr
Fortbewegung ; sowie sämmll.
Kolzbearbeitungs-

Maschinen «■«,
baut als Spezialität

C . Kälble, Maschinenfabrik
Backnang (Württernbg.)

Zn jedem
annchmbareii Preise

werden mehrere Hundert

LtiltlMkl,
Meriither

und

Sekt bayerische
Loden-Anzüge

abgegeben 820580

wegen Auflösung
dieses Geschäftes.

Ar Ldtn -kiiiriAW
ist billig zu verkaufen .

Nur Kaiserftr. 58
bei

Martin Krämer.

Abendkurse
bei bill . Hon . (Französioh n . Ital .
Gartenstr. 64, 4. 8t . B20413L.

Empfehlung.
Nachstehende tüchtige Damen »

schnelderinnen, welche einen Zu¬
schneidekurs absolvitt haben , empfehlen
sich in sauberer uud prompter Au »
fertig «,,g von Damen » u. Kinder¬
garderoben , in und außer dem
Hause. 18564Ü.1

Geschw ;ster Glaser ,
Lesfingstraste 7.

Hrautständer ,
Waschzüber und Kübel in jeder
Größe empfiehlt billigst 820548
6801*9 Dörner , .fiSfer n. Sötler,

Bürgerstraste 13 . 2.1

llodes .
Hüte werden modern und billig

garnirt. Ebendaselbst werden Mono -
gramme und sonstige Hand »
arbeiten angenommen bei billigster
Berechnung. B20553.2.1

Mühlburg » Glümerstr. 14, 5. St .

Schuhmacher
auf Sohl und Fleck (neue Arbeit),findet dauernde Beschäftianua .Willi . Werkle .

« ttlinge ». B8054SL
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Danksagung.
Für die wohlthuenden Beweise herz¬

licher Theilnahme bei dem schweren Verluste ,
der uns getroffen hat, sagen innigsten Dank

M . Marci Wwe .
1356T ' und Kinder.

Karlsruhe, den 1 . November 1902 .

Danksagung .
Für dir vielen Beweis« herzlicher Theilnahme an dem nnS !

> betroffenen schweren Verluste durch den Tod unserer geliebten ,
\ unvergeßlichen Mutter, Großmutter, Schwester und Schwägerin

Rosa Mattes ,
I für die Pflege während ihrer Srankheit durch die Krankenschwestern, |
sowie auch die vielen Blumenspenden und zahlreiche Begleitung zu

| ihrer letzten Ruhestätte sprechen wir unseren innigsten Dank auS .
Die trauernde « Hinterbliebenen : B20555 [

Gustav Mattes . Julius Mattes .

Danksagung *.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an

dem uns so schwer betroffenen Verluste unserer in
Gott ruhenden Mutter, Großmutter , Schwiegermutter ,
Schwester und Tante

Carolina Baumbusch
sowie für die zahlreichenBlumenspenden und die Leichen¬
begleitung sprechen wir unser« tiefgefühlten, innigsten
Dank aus. 13505

Die tMM MeMMen .
Karlsruhe , den 1 . November 1902 .

Gasthaus
j. Stöaisn) . 56iirtttmbfrfl

A . Oesterle .
Nebenzimmer zu Versammlungen,

Besprechungen re. an verschiedenen
Tagen zu vergeben. Klavier zur
Verfügung . — Schöne Logirzimmer .
Guten MittagStisch . 18224*

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
AltufmännischrVereinKarlsruhe I
ZStheilnnst für Ktellenvermlttkung , I
Mitglied des Stellenvermittluiigs »
bundes Kanfmännischer Vereine Ba¬
dens und der Pfalz durch Vcrt >ag mit I
demKaufinäimischrnVereinMünchen

- - . - - A. V . München verbündet . Einschreib - 1
psaizer Lagerzwiebel« ! A

werbungSformnlare gratis und frco. Iprima , mittelgroße , gesunde,
Ctr . m

, . . . . gelbe
Waare , versendet per Ctr . mit Sack
8.40 Mk., bei 5- 10 Ctr . 3.25 Mk.

Joseph Lechner ,
6071a Herxheim (Pfalz ) . 6.1
| V Privat - KoBttisch .

An einem guten bürgerl . Mittag -
». Abendtisch» zu 70 u. 50 Pfg . , können
einige bessere Herren thcilnehmen .

« arienstr . 12 , 2 . St . B 1» 1'
SV Vorlosen UBUI

würbe einige Stunden in der
Woche ein junges gebildetes
Fräulein bei einer Dame oder
älterem Herrn . 2 .2

Gefl . Offerten unter B20275 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Erotzkeizogl. inifttieafpr
zu Karlsruhe .

Sonntag de» 2 . NovemberlSOL .
IS . AboiinementS-Vorstelluiig der

Xbth. B (Gelbe AbonnemeutSkarten).

Götterdämmerung
in einem Vorspiele und drei Aufzügen

von Richard Wagner.
Mufikalische Leitung: Felix Mottl .

Sccnische Leitung : Mathias Schön.
Personen :

Siegfried . . . . Fritz Rämond.
Günther . . . . Jan van Gorkom
Hagen . Hans Keller.
Alberich . . . Joh . Mergelkamp .
Brünnhilde . . Zdcnka Faßbender .
Gutrune . . . . Henriette Mottl .
Waltraute . . . *)
Erste 1 f • )
Zweitel Norn . .{ Rosa Ethofer .
Dritte ) f Henriette Mottl .
Woglind «, Im . . ( Henriette Mottl .
Wellgunde , < K. WarmerSperger
Floßhilde . Christ . Friedlein .

Mannen . Frauen.*) Waltraute und Erste Norn :
Ernestine Schumann - Heink,
Kgl . Kammersängerin , als Gast ,

chasaag s fflßr. G»o, »«ch » gx
Kaffe-Sriffnua , 5

Große Preise .

Verband Dänischer Hanälnngs-
jehtlfen zn Leipzig.

Stellenvermittelung , kosten¬
frei für prineipale u. Mitglieder . !
vewerder u. »ff. stellen stets in großerl
Anzahl. Stellenliste , wöchentlichl
2 mal. sv Nummern l Mk. Abonne¬
ment zu ieder Zeit. keeeblliissteUe
Vranilturt s . u . , Allerheiligen . I
stratz« 58 , in Karlsruhe bei Beerg
Wahl, Kaiserstr . 247 , Lckladen .

in allen Elementarfächcrn , Mu¬
sik und Französisch werden pünkt- ,
lich ertheilt . Offerten unter Nr .
82 )552 an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten._

'

Fräulein
ertheilt noch einigen schul - !
pflichtigen Kindern Rachhilf ,
stunden im Französischen .

Off . unter Nr . B20274 an die Exp.der „ Bad . Presse" erbeten . 2.21

HypoMgelder
auchBaugelder , werden «nt . günst .^ ., ,
Bedingungen von I«. Hypothekenbank
gewährt . Näheres Matbyftr . 8 , p.

Kleinere Darlehen
für kürzere Zeit an nur best -, verheir . I
Beamte giebt Selbstdarleiher unter
coul. Beding , (keine Provision », und
Kostenberechnung) bei streng. Discrrt .
Offerten unter Nr . B19826 befördert I
die Exp, dex „Bad . Presse ". 6.4 !" Wer leiht B&J5401
einer anständigen , alleinstehenden , ver¬
trauten Frau 30 Mk . auf Raten¬
zahlung oder gegen Dienstleistung .

Offerten unter Nr . 1 »55 F\ M.
hauptp ostla g . Karl sruhe erbeten , I

Seminaristin ertheilt
'

Kindern
gründliche Kachhilfeftimden in allen
Fächern . Off . unter . Nr . 820529 ans
die Exp. der „Bad . Presse " erbeten. »

Illustrierte; kamillsn-Hatirbuck
kür das Safir 1903 .

2n den nädiften Tagen erfcheinf unter

Hlurtriertes Familien-3ahrbuch wr das 3ahr 1903
Kalender ffir die befer der „Badifdien Prelle".

Vctav-koimat, 264 Selten stark, reich IIInitriert.
Dasselbe enthält Beiträge aus der Feder erster SdtriftfteHer und Mitarbeiter, deren unterhaltende und

belehrende üufiätze, spannende Erzählungen, Gedichte und Mitteilungen aus allen wissenswerten Gebieten einen
regen beferkreis finden dürften . Der badifchen Heimat ilt ein eigener Teil eingeräumt, dessen Zufammen*
ftellung eine besondere Hufmerkfamkeit gewidmet wurde und dessen Inhalt überall viel Interelle gezollt werden
wird, gute und überaus zahlreiche Illustrationen ergänzen den gehaltvollen Uext I

lluler Illustriertes Familien -Sahrbuch wird fldi überhaupt durch vornehme Husttattung und gediegenen
und wertvollen Inhalt von den lonkt im Umlauf befindlichen Kalendern bedeutend abhebenl

S -M Inhalts -Perzeichnis .
Unter hadifthes Heimatland . 16 Selten mit vielen llluktratlonen. 1. Bild, „ Der Sroßlierrog sich do*. 2. „ Badifcher neusakrsgruh " von

. ' — fl. Sehlhof mit Bild. 3. „ vom Sroßherrogtum" SefdiiAflidies , Seographiiches etc. mit Bild. 4. „ Die
Eröffnung des Karlsruher Rheinhafens * mit Bild. 5. „ Heb Sack* eine Freiburger Erzählung von fl. Santher mit Bild. 6. „ St. Blähen * mit
Bild. 7. „ Die Entwicklung der Kunst In Baden * mit Bildern . 8. „ kelttag im Dorfe* mit Bild. 9. Die Ergebniffe der letzten Berufszählung

in Baden . 10. Die Wahleinteilung des Srotzherzogtums mit den Abgeordneten des handtags und Reichstags.
«entbeut . Nach dem Gemälde don H . Dahl .
Die deutschen Milltärsignale.
verpstichtungen tm BenrC-ubtenst -nde . von I .

L Algermissen .
Heiraten van « Uttär»erf,nen . Bon d»ms.
War Nicolai . Bashfuls Cognpagnon . Eine

Ecstndergefchichte . Mit 2 Jmrsir .
Hans Bruder . Eine Erstrigvng des Lang-

kofels ( 3178 Meier) . Mit 1 Illustration :
Der Langkofel von Nordost . Nach einer Pho¬
tographie don De . Fritz B e n e f ch.

Alfred Meißner . Die Alpen. Bedicht .
Armin Brunner . Hereinspaziert. Kleines

Wiener Tvpen-Panopllkum.
Friedrich Berg . Künstler-Rache. Humo¬

reske . Mit 2 Jllustr .
Hans H h a n-Berltn. Das Berdrechen in der

« rotzstadt. Mit 1 Jllustr . : An der Anschlag¬
säule .

Die drei Esser. Nach dem Gemälde von I .
E. EtzseN -atldurger . Wenn die Flocken

fallen. Eine Wethnachtsgeschichte . Mit 2
Illustrationen von A . Greiner

Eug. I s o l a n t. Berschivendnng in alter Seit.
Dr . Friedrich Knauer . Warum singt der

Vogel ? Mit 1 Abbildungen: Singapparateeines Singvogels.
Der erste Re« nschirne.
Wartmiltan Schmidt Ein weiser Urteils-

sprach. Obervahertsche Humoreske . Mit 2
Illustrationen .

Mtllan » w. Der « and von Straßbarg .
Er ist nicht kompetent .
Leo Brenner . Ein Triumph der Wissen¬

schaft.Franz Werner . Vendetta. Novellette nach
dem Französischen . Mit 2 Jllustr .

Die Erntezeiten der Erde.E . Dresden . Wann werden wir alt ?
Am Dorfteich . Nach dem Gemälde von Wilh .Bröker .
A . v . Cassel . Wie soll ich mich benehmen ?Karl Schmolz . Alpenflora. Mit 2 Jllustr .
Benno Rauchenegger . Das Jagahüatl .Mit 2 Jllustr .
Th. V . « all . Fürsten bei Tisch, « astro¬

nomische Plauderet.t eter der «roste in Paris,llerlei Praktisches für» Hans. Bon B. B.K l a r e n t. Selbstherzustellender Fliegen-
schrank. Mit 3 Jllustr . — Ein fe lostgefer¬tigter Erlerplatz. — Eine Dekorationsdeckeaus Stoffresten.

Hermann Schnaub , wie photographirt man?
Theod . Hundhausen . Was die « etrefakttn

erzählen. Mit 8 Illustrationen ( Jdealland-
M .um

"
Meter langer Lurch ( Mastodonsaurus gi-ganteus) gegen Ende der Muschelkalk-

Das Jahr 1S03 : Zeitrechnung . Chronologische
Kennzeichen und kirchliche Zeitrechnung .
Ostertabelle für die Jahre 1203—1933 .
Quatember. Jahreszeiten . Monate mit 3i ,
30, 28 Tagen. Tafel zur Stellung einer
Uhr. Zeitvergletchuna 1903 . Zeitunterschiede
zwischen mitteleuropäischer Zeit und den
Ortszeiten verschiedener Orte.

Kalendarium. Tageslängen. Nachtlänaen.
Evangelischer Kalender Katholischer Kalen¬
der. Sonnen-Auf - und Untergang. Mond-
Auf- und Untergang. Stellung der Sonne
in den Zeichen des Tierkreises. Planeten-
Erschetnungen . lüüjähriger Kalender. Feft -
und Butztage . Jüdischer Kalender. Russischer
Kalender. Bauernregeln. Geburtstags - und
Merl-Kalender.

Genealogie
. . Fürsten.
Hörden und ihre Adressen. i ügefetz für denh»
deutschen _

Ftnanzwirthschaft. Einnahmen und Ausgaben
des Reiches (Ausgaben, Einnahmen, Matri -

Anstalten Münzen, Matze und Gewichte,
Vergleichende Munztabelle. Vergleichung der
Thermometer-Skalen nach Celsius , Reaumur
und Fahrenheit, ginstabelle.

Gerichts-Gebühren. Gebühren in bürgerlichen
Rechtsstreitigkeiten . Gebühren in Strafsachen.
Gerichtsvollzieher -Gebühren. Zeugen - und
Sachverständigen -Gebühren.

VrMährungen-
Staiiftifches: Erde und Erdteile nach Flächen¬

gehalt und Bevölkerung . Die Staaten Euro¬
pas , deSgl . Bevölkerung des deutschen Reiches .
Bevölkerungsbewegung ( Geburten u. Sterbe-
fälle ) . Auswanderung. Ausweisungen vonAusländern. Die größten deutschen Städte
von über 50 000 Einwohnern. Die Be-
bölkerungszunahme der wichtigsten Länder in
den letzten L0 Jahren . Die höchsten Gebirgeder Erde. Die größten Ströme der Erde.Die größten Brücken, Viadukte und Tunnels.Die wichtigsten Seen der Erde. Die größtenStädte der Erde von mehr als 100 000
Einwohnern.

Landwirthschaft : Trächtigkeitskalender . Ergeb¬nis der Viehzählung vom 1 . Dezember 1900 .Verteilung der landwirtschaftlichen Boden¬
fläche. Jagdkalender.Militär und Marine : Stärke der Armeen
Europas im Frieden. Die Kriegsflotten Eu¬
ropas . Friedenspräsenz- und Etatsstärke.Heeresergänzung. Dienstpflicht . Körperliche
Voraussetzungen für die kaiserlichen Schutz¬truppen. Militärische Bildungsanstalten. DieHeirats-Kautionen in der deutschen Armee .Dienstprämie für Unteroffiziere .

Handel und Verkehr im Deutschen Reiche : Eisen¬bahnen in Deutschland . Eisenbahn -Auskunsts-bureaus . Schifsahrt . Tie deutschen Wasser¬straßen. Zahl der deutschen Seeschiffe. Ver¬
kehr im Kaiser Wilhelm -Kanal.

Post - und Telegraphen-Verkehr : Statistik fürdas Reichspostgebiet . Bayern und Württem¬
berg . Post - und Telegramm-Tarif .« nterrichtsioesen : TechnischeHochschulen. Stati -
stische Uebersicht der Universitäten undhöheren Lehranstalten.Arbeittr-Vrrstqerungswesrn.

Litteratnr .
Reinhold O r t m a n n . Geständig . Erzählung.Mit 5 Illustrationen von A . L e w i n.
Gedankensplitter .Marie Rasch . Umziehen . Erlebnisse und

Ratschlage einer Hausfrau
Max Pollarzek . Eine Famllientragödie.Ein Schlaukopf .Ein schneidiger Jager . Nach einem Gemäldevon E . R a u.
Die beiden Gräfinnen. Kriminak -Nodelleite .Nach dem Englischen . Mit 2 Jllu -strationen von A . H u g.Oskar Schümm . Zur Geburtstagsfeier derEltern.

Ludwig Habicht . An der Riviera. Mit 8
Bllustrattonen. (San Remo . — Der Park von

ionte Carw . — Nizza — Der neue Spiel-
saal in Monte Carlo. — Nizza. — Monaco ,Condamine und Monte Carlo. — Albert,
Fürst von Monaco. — Cannes) .

K Bruns . Sprecht nnd schreibt dentsch.
ftittfetfttUtllb.
R . Zeitler - Mieming . Der Wildschütz.Mit 2 Illustrationen von W . Roegge .
Wohin unsere Leser gehören .
Der Plefiosaurns. « ine lustige Geschichte. Mit

1b Illustrationen
Dr . jur . Julian Marcus «. Die Nervosität ,vom Heiraten.
Georg Obst . Sparen nnd Anlage von Er¬

sparnissen .
G . W . Getzmann . « ine spiritistische Sitz,

ttttß Qitnfl 371*
Xi o von Tarn . Der Ostara-Marsch . Hu¬

moreske . MU 3 Illustrationen don 8 .« reiner .
W . B e d r o w . AngenbltckbbUder von der

Eisenbahn der Znknuft . Mit 1 Illustration
( Wagen der Schnellbahn Berltn-Zosien) .

Indische Fakire.
Kampf mit den Schmvgglern. Nach dem Ge¬

mälde von Adolf Schmidt .
Wilhelm Tch a l. Eia Dichter vagabnnd

( Marim Gorki ) . Mtt Portrait und FacsimtleGorkis.Malittög. — Zwei Küste. — Maler und Lord .Dr . Adolf K o h u t. Berühmte Duelle .Etwas vom Salatanmachen.Eine Schreckensnacht i« schottischen Hochmoor.Eine seltsame Geschichte, aus dem Eng¬
lischen . Mit 3 Illustrationen don A.L e w t n.

Moderne Kleide ^ , Mit 3 Illustrationen (Ball¬
kleid von H . Widme rÄerlin : Vtsttenkleid
don Elts. Wtnterwerber - München :Herrenamug von H. Widmer ) .

Ed . Jul . Müller . Die gute alte Zeit.
Der ,,Maibaum"-Tanz auf der Alfelder Kirch-

weih . Mit einer Zeichnung nach dem Leben
von L. Raum .

Fedor v . Koppen . Ans den Tagen der
Rosen . Eine Erinnerung an Kaiser Wilhelm
den Großen. Mit Illustrationen : Stadtschlotzin Coblenz .

Korh Towska . Der Wunsch.Ter Wohlthättr. — Abgeführt. — Bestrafter
Hochmut.

Auguste Groner . vor den Geschworenen .Mit 1 Illustration von R. A . I a u m a n n.
Physikalische Spielereien.twnen : Eine ,*“ “ 1-

stück. — Ein
Figuren sind auf dem Bilde? — Eine

mit

Spielereien. Mit 11 Jllustra -
me Preissrage . — Ein Eterkunst -
£in Balancierkunststück . — Wieviel

optische Täuschung . — Seife und Jucker .Ein Stretchholzkunststück. — Einen Mann
zwei Fingern hoch

n Kl!
zu heben . — Die Wun-

Dte Echlldwache.
Th . G Ter Baurphrglanbe.Bor der Amtsstube . Nach dem Gemälde von

E . Kotschenreiter .
A . v . Gehren . Herrschaft und Dttnstboten.Seltsame Träume.
Dr . med . S . Sch e r b e l. Wie kann man sich

jung und schön erhalte«.
A . Lilienthal . Theatersterne. Mit 13

Illustrationen : Ludwig Barnah als „ Wil¬
helm Tell. " — Adalb Matkowskh als „ Si¬
gismund" . — Josef Kainz. — Agnes Sorma
als „Nora" . — Rosa Poppe. — Otto Som-
merstorff . — Teresina Geßner. — Emanuel
Reicher als Herodes im „Johannes " . —
Rosa Bertens als Marfa ( „Demetrius") . —
Jenny Grob als Traudl in „ Frau Königin".— Frau Butze-Bcermann als „ Samvtto"
( „Das ewig Weibliche " ) . — Emil Thomas.— R . Alexander als „ Cornotkoc " ( „ Sein
Doppelgänger" ) .

Ein deutscher Kolonisattonsversnch in Süd-
Amerika .

Dr . jur Ludwig F u I d . Das Recht am eigenen
Körper .

Alfred Friedmann . Edelsinn . Eine wahre
Geschichte. Mit 2 Illustrationen .

A . d . Müller , Oberleutnant. Mttitärischer
Kalender. Mit 5 Illustrationen : Bajonett¬
sechten, Springen über die Leine , Turnen am
Ouerbaum, Springen über den Kasten, Bein¬
spreizen .

logisches Mittelalter ) . (^rmh
"
FraaS .)

^ ^ '

Der HauSfchwomm .
Wie eS vor ISO Jahren mit »er geistigen Anf-klärnna in Weimar bestellt war.Karl Erdm. Edler . Der Frack. ErzählungMit 2 Jllustr .

*
Otto Berner . Seltsame Verbrecher .Ein Opfer seines Bernss.Edouard C a d o l . Der fremde Herr. Mit2 Jllustr .
Prinzipale nnd Handlungsgehilfen.frinzipale, Gesellen , Gehilfen nnd Arbeiter

onntagsrnhe.
Alfred Friedmann . Des TenfelS Autell.Novellette . Mit 2 Jllustr .

Wetter , « llerlei zum Kopfzerbrechen .

Bauer.) Silbenrätsel. ( Zuchthaus.) Buch¬stabenrätsel. ( Versehen . ) Worträtsel. ( Gattin— Göttin. ) Küchenrätsel . ( Faß — Korn —Müller — Farbe : Salzfaß — Pfefferkorn—
Essigmutter — Oelfarbe. ) Zechrällel . (1 .Anker — Ranke . 2 . Seidl — Seide. 3.Liter — Leiter. 4 . Quart — Quarta . BOla — Pokal. 8 . Eimer — Tiger. 7 . Faß _Baß 8 . Saum — Mufa. ) 0

Müller , Ed . Jul . Weltbegebenheiten seitJnli 1901 . Mit Illustrationen .
'

Eine gute Hansbibliothek.
Bus dem angeführten Inhaltsverzeichnis können untere tiefer die Reichhaltigkeit und Vielseitigkeit

des unterhaltenden und belehrenden fiele» und nadifchlagelfoffes unleres Familien »üahrbuches erleben. Trotzdem
haben wir den Preis lo außerordentlich niedrig gestellt, dafj lieh fidieriich alle unfere Abonnenten diele günstige
Gelegenheit zu Nutze machen werden, nicht nur einen Kalender, fondem damit ein belehrendes und unterhalten¬
des Luch zu erwerben . Unfer Illuftriertes Familien - Sahrbuch holtet trotz des grofjen Umfanges und trotz
der hübFchen flusltattung in Karlsruhe durch unfere Zeifungsfrägermnen und Filialen bezogen , lowie in unlerer
Expedition abgeholt

fln unfere Poftabonnenten im ganzen deutschen Reichspoltgebiet Franko -Periandt

Zu zahlreichen Beftelhmgen ladet jetzt fchon ein

Die Expedition der „ Badifdien prelle « , Karlsruhe -
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RESTE 3 Meter eine Mark
.

Kroße Auswayt i« Kleiderstoffen und Baamwollflanell .
Zuschneide« gratis. 13208 .S.0

Erster Elsätzer waaren - UN- ReftengeschSft von
Waldstraße 26 .

Bekanntmachung.
Di« Stadtgemciude Bade» beab-

stchligt, dic Plätze für die Verkaufs¬
buden bei dem diesjährigen Lpät -
jahrs - und kommende » Frühjahrs-
Jahrmarkt in öffentlicher Verstei¬
gerung zu verpachten und wird hierzu
Lagfahrt auf 6066s
Mit ! Kd 8. MeniKr 1 . F.,

Ltmitttgl 9 Uhr,
„ beraumt .

Zusammenkunft auf dem Leopolds
. platz.

Baden , den 29 . Oktober 1903.
Per Hvervürgermeister.

Gönner .
Schcmenau .

Pferde » Versteigerung ,
Freitag den 7 . November und

Samstag den 8. November1002
von Vormittags 10 Uhr ab werden
auf dem Hofe der alte « Dragoner -
Kaserne in Karlsruhe jeweils
etwa 80 überzählige Dienstpfcrde
meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
steigert . 5826a .2 .2
Bad. Tratn.Bataillon Nr. 14.

Tiilhtige DmeMrickem
empfiehlt sich zur Anfertigung von
Damen- « . Klnder -Garderobe
iu und außer dem Hause . B20538
8.1. Körnerstr . 24 , 1 Tr . hoch .

Wäsobe
zum Waschen und Bleichen wird auf 's
Land angenommen .

Offerten unter Nr . 820170 an die
Expedition der „ Bad . Presse ". 5.5

UarlHruho
Tel»y«-on Itztz.

Ksiaeirtnasa «
Kr. 160, l .

Annahme ven Annonoen
fQr alte Zeltunsen & Fachzeitschriften .

$(ntmrfiimi0j |.
Für einheimische Gesellschaft |

wird zum alsbaldigen Eintrftt
ein rühriger

ltkqMItevr
gegen Fixum und Provision ge¬
sucht . Offerten unter B8175 an
HaafenpeinK Vogler , A. G .,
13373 Karlsruhe . 2.2 !

Za verkaufen.
In Amtsstadt Badens (BreiS -

gau) ist große» S ftbckige»

Wohn- und
Geschaflshans,

enthalt . Laden , 8 Wohnungen
von 3 und 5 Zimmern , Hof,
großen Kellern , in erster Lage
sehr billtg zu verkaufen .
Sämmtliche Behörden , sowie
Realgymnasium am Platze .

Selbstkäufer erhalten Aus¬
kunft unter V. 8188 durch
Haasnatain k Vogler , A. -G.,
Karlsrnh «. 13362 .10. 1
Streng reelle» 3l4iM. t2 . ilMibslhaua

mit eigner Werkstatt liefert an
Beamte re. unter Zusicherung
strengster Diskretion Ein¬
richtungen aller Art , sowie
Betten» Matratzen , Sofa » ,Federn u. Roßhaare fracht¬
frei. Coulante ZahlunaSbeding .
nach Uebereinkunft . Man ver¬
lange Besuch und Vorlage der
Collection . Mittheil , erbeten unt
V. 817888 . an Haa *aa *t8in
k Vegler, A.-G., Maanktün.
Referenzen am P latze zu Diensten .

Ein junger , tüchtiger Arzt
sucht eine pnavin gegen ent-
auSgedchnte 11 (lAlo sprechendes
Honorar z« übernehmen .
Hauskauf nicht ausgeschlossen.
Offerten unter Chiffre A. F. 363
befördern Ha »« *n» tein i> Vogler,
A.-G. , Frankfurt a. M. 6006 "

Vertreter
für eine epochemachende Neuheit, !
welche sich svielend leicht verkaufen
läßt , gesucht . Der Artikel hat iin ganz Deutschland den größten
Anllang gesunden . Offert , »nb
8 . 610510 an Haasenstein & I
Vogler A .- 6 ., Frankfurt M .

Weißnäherin
eine geübte, empfiehlt sich im Unfer¬
tigen der Wäsche in und außer dem
Hause. Auch ist dieselbe in Anferti¬
gung v. Knabenkleidern gut bewandert .

Branerstratze 13, Part .

Lebenstellung.
Für das SroßherzogthumBade« sucht eine alte bestens

eingeführte , concurrcnzfähige
Labentverfiichepungs «
Gesellschaft einen tüch¬
tigen soliden

Hassenbeamteit.
•5 er-retJ{, Welche bereits ersolg-

retch in Baden gearbeitet haben,um Anerbieten mit
Lebenslauf ersucht.Dil

!rv
, U

JÜ? r
Wir4 n 9sslshart .Die Stellung bringt außerhohem Gehalt , die üblichen Be¬

züge, Diäten , Provisionen rc. ein.
Gesl. Offerten unter Ä. 8282

au Baasaiistaia 6 Voglsr ». G.Fraaktart a. B . 13497L.1

Chcilbabcr.
In einer gewerblich aufblühcnden

Stadt Mittelbadens wird zur Grün¬
dung eines gemischte « Waaren »
geschäfte» mit Bazar, ein tüchtiger
Kaufmann , womöglich branchckundig,
als Dheilhaber gesucht .

Schriftliche Offert , mit Vermögens¬
angabe befördert die Exp. der » Bad .
Preffe " unter Nr . 620541 . 4 .1

Reelle Helrathenu
1 11 für Damen und Herren jeden

Standes unter strengster
Diskretion . Gest. Offert - an Iran
Haist , Adlerstr. 32 , Hinterhaus ,
Karlsruhe, erbeten. 5626*

di 8 . Retourmarken sind bcizulegen
Reelle Heirath -

Alleinst . solid Frl ., kath. , 26 Jahre
alt , m . einig . Tausend Mk. Vennög . ,
wünscht bch . Ehe mit bess. Herrn (von
30 40 I .) , in sich . Stellg ., bekannt
zu werden . Ernstgemeinte Anträge
unter Chiffre K . BL hauptpoplagernd
Korlsrutit erbeten ._ 620544
AatraHi I Achtb. Herren , wenn auch
^ lllüllf ' ohne Vermög ., werden Da -
nien m. größeren - Vermög . nachgew.
Send . Sie vertrauensvoll Adr . an
Forhuta, Berlin SW. 18. 6069 »

Heirath .
Gasthofbesitzer mit Spezereiladen ,

sehr schönes, guter Geschäft, 28 Jahre
alt , mit 10,000 Mk. Verm ., wünscht
mit einem braven Mädchen bekannt
zu werden . Anträge erbeten unter
6 . G. 86 postlagernd Geisingen
! Baden ). _ 6051a .2 2

Heirath ..
Jüng . best . Geschäftsmann , ev -, mit

größerem Vermögen , wünscht sich mit
vermög . Fräul . bald , zu verheirathen
Gest - Offerten unter Nr . 620488 an
die Exped . der »Bad Preffe ". 2.1

Zu iftietheri gesucht;
Ein noch gut erhaltenes Damen¬

rad zu kaufe« gesucht. Offerten
init Preisangabe unt . 620542 an die
Exped. der „ Bad . Presse *.

Konzert-Zither ,
eine gebrauchte , gut erhaltene , zu
kaufe« gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 620554 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Zu verkaufen
Golonialwaaren engros
mit Spirituosenfabrik.

In größerer Stadt Süddeutschlandsmit wohlhabender Umgebung ist ein
seit 29 Jahren bestehendes Colonial -
waarengeschäft »n ftro» u . Svirituosen -
sabrik mit anhänglicher Kundschaft,
u. mit Einschluß aller vorhandenen
Baulichkeiten , sowie angrenzender
dazu gehöriger Bauplätze nebst der
neuesten masch. Einrichtung u . Inven¬
tar zum Preise von Mk. 135,000 gegeneine Anzahlung von wenigstens Mk.
25,000 ohne die Warenbestände dem
Verkaufe gewidmet Die dazu ge¬
hörigen Baulichkeiten bestehen :

a. aus dem 3 - stock ., massiv ge¬bauten und für sich alleinstehenden
Wohnhause ,b . aus emem 2-stöck . Geschäftshaus
mft großem Laden mit Detailverkauf ,e. au » einem anstoßenden Fabrik¬
gebäude mit großen Waarenmagazinen
und abnorm großen Hofräümlich -
keiten.

An diese Gebäude anschließend ,
dehnt sich der Straße entlang ein
ca . 22 Ar umfassender Garten aus ,von welchem zwar Bauplätze zu hohen
Preisen veräußert werden könnten,
oserne man auf den Gartengenuß

nicht reflektiert . — Das gesammtc
Anwesen ist von allen Seiten frei
gelegen , in kurzer Entfernung voni
Zentralbahnbof . — Der jährliche
Umsatz im Geschäft bewegt sich um
ML IM,000 und ist das Geschäft
bei ständiger Reiscthätigkeit nach allen
Richtungen erweiterungsfähig . —
Nähere Auskunft ertheilt das Stidd .
Gcfch .» nnd Hhp. -Berm. -Jnst.
Stuttgart , Molrkestr. 20. 47 8

Beservoirs
... zu verkaufen.
Ein eisernes 2500 Ltr .
Ein zinkblecheneS 1500 Ltr .
Zu erfr . Scheffelstr . 35 , 3. St .
Ein sehr gut erhaltener Herd und

und ein Gasherd billig zu ver¬
kaufen. 620536

Augartenstr . 5, im Laden .
Ein feines Damenfahrrad s. vill .

zu verkaufen . Zu erst . unt . Nr . 13555
zu der Exp. der » Bad . Presse". 2.1

13556 .2.1
nur

erstklassige Fabrikate
empfehlen

zn billigsten Preisen

ssert & Ki
Kaiserstrasse , Ecke der Douglasstrasse.

_
Reste

um damit zu räumen

mit 25 #
1» Extra - Rabatt .

Beste Gelegenheit zum Erwerb guter Waare.

Weberei iMrjtkm
in 10,9

Neubreifach
durch den Tod meine» Manne « zu
vermicthen oder zn verkaufen . 5485»
Wittwe Iv,,n » all , geb . Ferrari .

Eine liegende , circa 25 pf., gut¬
erhaltene 13383.2 .2

lllk
ist wegen Aufstellung einer größeren
entbehrlich und wird daher billig
abgegeben. Dieselbe ist noch circa
>4 Tage im Betrieb zu sehen.

Markstahler & Barth ,
Karlsruhe , Karlstraße 67 .

. e
Mein Prächtgcspann engll Ponys ,

ganz egal , 1,90 m hoch, korrekt auf
Beinen , lammftomm , beste , aus¬
dauernde Traber , gänzlich fehlerfrei ,
mit elegantem , neuem Wagen und
Geschirr gebe wegen Reise für den
Spottpreis von 625 Mk. Alles zus. ab.
DaS Dreifache Werth. Anft . unter
Nr . 6065 » an die Exped. der „ Bad .
Presse" erbeten._ 2. 1

Leitspindeldrehbffnk
1300X210 ,

Bohrmaschine
für Kraft - und Handbetrieb zu ver¬
kaufen . Anfragen u. Chiffre 13453
an die Exp, der „Bad . Preffe "

. 4.1
Ein großer wachsamer

Hofhund
(Neufundländer Hündin ) ist billig
zu verkaufe » . 3 .1

Offerten unter Nr . 13538 an die
Exp , der „Bad . Preffe ".

Hofhund,
ehr schöner , glanzschwarz, garantirt

wachsam, auch als Begleithnnd sehr
gut , 11 Monate alt , männlich, put
gegen Kinder , wird an gute Familie
abgegeben. Anfragen u . Chiffre 13454
an die Exp , der »Bad . Presse" . 4.1

Verschi dem Herrcu -Ueberzieher .
1 Gummimantel , 1 Pelz - Cape »,
gut erhalten , billig zu verkaufen.
820546 Lnis-nstr. 41 , II.

Helliraune State
8 jährig , für leichtes und mittleres
Gewicht, elegante Erscheinung , fehler¬
frei , truppensromm , sehr viel Tem¬
perament , tadellos geritten und ein¬
spännig gefahren , evtl , mit Wägen
und Geschirr Preiswerth zu ver¬
kaufen . Auf Wunsch Photographie .

Ebenso ein kurzhaariger Bern¬
hardiner , 1 ' /» Jahre alt , ans
Zimmer gewöhnt , treu und sckarf.

Offert , unter Nr . 5507 » an die
Exped . der „ Bad . Preffe " ._ 5L

« k»sSM ,
zu verkaufen 820533
« teinstraße 16 , 2. Stock , recht«.

6 finden
Für eine hiesige Großbrauerei

wird ein tüchtiger 41

Acquisiteur u . Vertreter
gegen festen Gehalt per sofort gesucht .

Nur solche Herren , welche bei der
Wirthskundschaft am Platze und Um¬
gebung bestens eingcführt sind und
ein sicheres , gewandtes Auftreten
haben, sowie prima Referenzen Nach¬
weisen können, wollen sich melden .

Offerten unter Nr . 13546 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Kaminfeger - Gesuch.
Ein jüngerer Kaminfeger mit guten

Zeugnissen findet bei hohem Lohn und
guter Behandlung dauernde Stellung ,
kann sofort oder in 14 Tagen ein-
treten bei 6070 »
V . Holfelder , AWiufkgeniikijttr,

Nenzlnge « bei Stockach.
IMIodLes

Durchaus tücht. Dircctrice , sowie 1 .
Arb. u . perfekte Verkäuferin f. ein fein
Verkaufsgesch. gesucht. Nur wird auf
die Kraft reffektirt , welche in größer .
Geschäftenthätig . Off . m.Zeugn ., Phot .
Sal .-A»spr. an Barmer Beitwarea -
■aus , Barme «, Miitelstr . 31. 6044a

Eine Köchin, LÄ!
für Küche und Zimmerarbeit können
sofort eintretcn . 620547
Gastha us zur Wacht am Rhein.

Wer schnell e . Stellung in der Schweiz
od. in Frankreich finden will , wende sich
au die Agentur Vaviflin Gens.

Blankgläser
gesucht bei 6042»LLTh . Dannwolf ,

Btraeefcarg l. L , Spitzengasse 11.

rti
, E

Ein junger

Bursche
von 16—18 Jahren findet al»
2 . Hausdiener dauernde Be¬
schäftigung bei 13556

GebrSder Ettlinger,
Kaiserstraße 199.ie_ qj

Gesucht per sofort oder später ein
ordentliches , reinliches , junge»

Mädchen
zum Wege besorgen u. zu leichter Arbeit .
13488 .3 .2_ « dlerstr . 24 , Hth.

Stellensuchen
SteUe -vefuch . "NL

Militärfreier gelernter Schneider ,22 Jahre alt , möchte bei einem tücht.
Damenschneider die Damenschneiderei
erlernen . Näheres zu erftagen 2.2620476 Hnmboldtstr . 22 , Laden .

Lin Jraulcitt
welche » dopv . Buchführung , Maschinen¬
schreiben und Stenographie gründlich
erlernt hat , sucht sofort oder späterStelle , am liebsten wo sich dasselbe
noch als Berkänferiu ansbilden
kann . Offerten unter 620518 an die
Exped. der . Bad . Breffe" erbeten.

MMW8W
Lagerplatz

au der Kriegstraße, gegenüber
dem Hüteröahußofe, ist per so-
fort zu vermicthen . Zu erfrag.
620526 Kronenstraße 23 .
ck7> urlachcrstraße 36 ist im 2. Stock

eine schöne Wobnuua rn ver-
miethen auf 1. Dez.

zu ver-
20534 .2.1

Kkttschafll.Wmg
Stefanienstraße 84 ist im

2. St . eine Herrsch . - Wohnung
von 5 Zimmern und Zubehör
mit elektr . Anlagen , ebenso find
zwei Zimmer, unmöblirt, mft
Badezimmer sofort zu
vermicthen , eventl . auch zu¬
sammen. 10946

Karlftratze 27,
am Stephanplatz, ist ein« schöne
Wohnung von 6 Zimmern und
Badezimmer sogleich o» . später
zu vermiethen. Nähere» i«
« öbellade» daselbst . 11902
rnelfortstraße 5 ist eine neu her-

gerichtete Mansarden - Woh¬
nung von 8 Zimmern , Küche und
Zugehör an kleine, ruhige Familie
sofort oder später zu vermiethen .

Näherer in der Blechnerwerkftätte .
OfMrgerftr . 13 im Seitenbau 3. St .,^ ist eine freundliche Wohnung ,
3 Zimmer , Kammer , Küche u. Keller
sofort oder später zu vermiethen .
Preis 210 Mark . Zu erfragen im
Vorderhaus , Laden ._ 620 >49.2.1

Freundliche Mansarde, aus die
Straße gehend, unmöblirt , aebst
Kammer , sofort oder später zu ver»
miethen. 820460 .2.2

Nähere« Herreustraße 2 , 2. St .

Hronenstr . 32 ist eine Mansarden-
Wohnung von 2 Zimmern u.

Küche sofort oder später au ruhige
Leute zu vermiethen . B20401 .3.3
lsts/arienstraße 70 ist eine 1 - oder
JJ * 2-Almmer-Wohnnng sogleich
zu vermiethen. 620118 .10.8

Nähere» im 2. Stock.
i>l » ,öblirte t Ztmmerwohnung
-t-' l Mohn - und Schlafzimmer ) mit
2 ganz neuen Betten , 1 Treppe hoch ,
am liebsten an 2 bcffrre Herren zu
vermiethen . Zu erfragen unter Nr .
lllJte * in der Expedition der »vad .
Preffe."

-»lludolfstrafie 28 , 4. Stock , ist ein«
schöne Wohnung van 3 Zim¬

mern , Mansarde, Keller, Küche und
Zubehör sofort zu vermiethe ». Zu
erfr. im Laden daselbst . 880537 .2 .1

ẑ Oerderstraße 71 » ist eine schöne
2. oder 3-Zim« erwohnuug

sammt Zubehör sofort «der auf 1. No¬
vember billig zu vermiethen . Nähere »
2. Stock, recht ». 820327 .4.8
« Lbilhelmstraße 33 ist bei guter

Familie ein Partorrezimmer
an einen Herrn billig zu ver»
miethen. _ 13808 *
« nühlbnrg . RheinstrafielO ist eine
•*r % Wohnung v. 2Zimmern , Küche,
Keller und Speicherkammer aus sofort
oder später zu vermiethen . Nähere »
b. Eigenthümrr daselbst. 820523 .2. 1

« Ibühlbnrg. Hildastraße 6 ist im
wl 2. Stock eine schöne , freundl .
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u.Zugeh . sofort zu vermicthen - 820480

Kch- ml SGchimn,
tut möblirt , find mit oder ohne Pen -
' m zu vermiethen. *

Akademiestraße 29 , eine Treppe .
k
Ot dlcrstraßc 24 , 2 Treppen , ist em
^ fteundlicheS Zimmer an einen
oder zwei Herren od. Fräulein sofort
oder später mit oder ohne Pension
zu vermiethen . 620539
dn « gustastraße

nächst der elek
la , 8. Stock,

- - nächst der elektr. Bahn , möbl .
Zimmer mit sep . Eingang so-
fort billtg g« vermiethe«.
f,nelfortstraße Nr . 15 ist ein großes ,^ möblirte« Zimmer » sowie zwei
unmöblirte auf sofort zu vermiethen .
Nähere» parterre . 620551

7s >ouglasstraße 28 ist ein gut möbl .
Parterrezimmer mit separat.

Eingang und Klavierbenützung sofort
zu vermicthen._ 620532

Sin großes Zimmer , 2 . Tr . , nach
Süden gelegen in sehr gutem , ruhig .
Hause, rst möblirt oder unmöbl . dann
mit Kammer , an eine Dame au » guter
Familie zu vermiethen . Wo ? sagt
unter Nr . 620522 die Exped . der
„ Bad . Preffe ". 2.1

fttcrwigstr . 2 , pari , lks ., ist ein gut
möbl. Zimmer sofort zu ver -

mietben. 320521
< tröthestr . 10 ist ein freundl . möbl .^ Zimmer an 1 oder 2 Herrn
sofort zu vermiethen . 620 ,25 .2 .1

( ^ errcnstraße29,2 . St ., ist ein kleines
»V möblirtcs Zimmer an soliden
Herrn sofort zu vermiethen . 620528

s) Jitterftr . 10/12 , Hinth ., 3 Treppen' 1 hoch, ist ein großes , heizbares
Zimmer , möblirt oder unmöblirt ,
sofort M vermiethe». 6205l 9.2 1
-Lcheff - lstrahe 46 , 4 . Stock , ist em
w großes , möblirtes Zimmer »
passend für zwei BaugewerkesÄüler ,
zu venuirthen ._ 620550
OfOalbfiraftc 11 ist ein heizbare »

möblirtes Parterre - Zimmer
mit 2 Betten und besond. Eingang
an 2 Herren oder Baugewcrkeschüler
mit Pension billig zu vermiethen .
Näh. im Hinterhaus , pari . 820535
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Aufruf !
Die Deutsche Kolomalgesellschaft hat , wie ihr Präsident , Herzog

Zohann Alb-recht von Mecklenburg -Schwerin, «ms der diesjährigen
Generalversammlung in Halle treffend sagte , die Aufgabe, gleichsam
dazGewissen unseresVolkes zusein , welches das¬
selbe aufrüttelt und ermahnt , vorausschauend
auf demPlatz zu stehen im wirthschaftlichen Wett¬
kampf derVölker über See und daheim . Wohl halten
weite Kreise die Thätigkeit dieser Gesellschaft im wesentlichen für er¬
schuft , seitdem die Reichsregierung mit Entschiedenheit die Wege der
KUomalstolilit betreten habe . Aber solche Erwägung kann
nicht rechtfertigen , daß die Deutsche Kolonial¬
gesellschaft nunmehr weniger rührig ist als
früher . Rur zu nahe liegt die Gefahr , daß die Thatkrast der Regier¬
ung erlahmt , wenn sie sich nicht getragen weiß von der Unterstützung
weiter Kreise des Volkes ! Die heutige Zeit erfordert
rascheThat , soll nicht die besteFrucht der raschere
Rachbar ernten ! Der Wettbewerb der Völker hat sich in unge¬
ahnter Weise verschärft!

Die Deutsche Kolonialgesellschast will alle kolonialen Aufgaben auf
da» wirksamste fördern. Dazu gehört auch die Anregung und Unterstütz¬
ung deutsch-nationaler Kolonisationsunternehmungen außerhalb unserer
Kolonien, die geeignete Lösung der mit der deutschen Auswanderung
zusammenhängenden Fragen , sowie die Erhaltung und Kräftigung des
wirthschaftlichen und geistigen Zusammenschlusses der Deutschen im Aus¬
land mit dem Vaterland . Für alle , auf diese Ziele gerichteten , in
unserem Vaterland getrennt austretenden Bestrebungen will die Gesell¬
schaft einen Mittelpunkt bilden.

Die Gesellschaft hat bisher eine außerordentliche vielseitige , erfolgreiche
Thätigkeit entwickelt: insbesondere für die Anlage von Verkehrswegen und
Eisenbahnen und für die Gründung wirthschastlicher Unternehmungen in
den Kolonien ; bei der Abgrenzung der Schutzgebiete, bei der tropenhygienischen
Forschung , bei der Ableistung der Dienstpflicht bei der Schutztruppe , bei
der Antisklavereibewegung , bei der Einführung von Landesbeiräthen, bei
der Unterstützung deutscher Schulen im Ausland, bei der Entsendung von
Expeditionen zur Erforschung der Kolonien und ihrer Hinterländer,
wie jetzt wieder bei der Niger-Benne-Expedition nach dem Tsadsee u . s. w .

Die Abtheilung Karlsruhe war einst eine der blühendsten der Gesell¬
schaft . Einst 5—600 Mitglieder stark, ist stc in Folge de» Zufammen -
wirkcnS unglücklicher Umstände allmählich auf 200 Mitglieder herabgesunkcn .
ES ist jedoch zu hoffen, daß die Bürgerschaft unserer Stadt den Aufgaben
der Gesellest wieder eine lebhaftere Theilnahme zuwenden wird. Die
Stadt , die fich zu einer Industrie - und Handelsstadt an der Wasserstraße
de« Rheins zu entwickeln begriffen ist, kann durch die Förderung der
Gesellschaft, die den Erzeugnissen der Arbeitskraft unseres Volks den Weg
über die See zu sichern fich bemüht , selber nur gewinnen !

Jin nächsten Jahr soll die Generalversammlung der Gesellschaft
t« Berbindnng mit einer kolonialen Jagd - Ausstellung in
Karlsruhe stattstnden. Mit lebhafter Freude stimmten die aus allen
deutschen Gauen in Halle versammelten Vertreter in die Wahl Karlsruhes
ein. SS wäre die schönste Gabe zur Begrüßung der Versammlung, wenn
die Abtheilung Karlsruhe bis dahin ihre einstige Mitgliederhöhe wieder
erreicht hätte .

Die « btheilnng KarlSrnhe lädt deshalb frenndlichst zum
Beitritt ein . Der Jahresbeitrag beträgt mindestens 7 M. , wofür die
Deutsche Solonialzeitung wöchentlich jedem Mitglied kostenfrei
geliefert und unentgeltlicher Besuch der Vorträge und sonstigen Vereins-
Veranstaltungen gewährt wird. Bei zwanglosen geselligen Zusammenkiinften
werden die kolonialen Tagesftagen besprochen werden . Anmeldungen
zum Beitrstt nehmen die Unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes jederzeit
entgegen. 18508.3.1
Der Vorstand der Abtheilung Karlsruhe der Deutschen

Koionialgesellschaft.
A. t . Seehelhinsor , Di-.. Professor, Hofrath, 1. Vorsitzender .

K . Welag&rtner, Mimsterralrath, 2. Vorfitzender.
A. Brau , Hauptmann, Schriftführer.'R.'Rtllman», Major a.D -, Schatzmeister.
TL Babboek, Professor, Beisitzer . K. Fntterer, Dr., Professor , Beisitzer .

H. t . ßlizciiatki , Oberleutnant, Beisitzer.
A. Baaaau , Oberbaurath. v. Bock u. Polaeh , General der Infanterie,
Kommandirender General des 14. Armeekorps . K. Eaaler , Dr., Geheimerath
und Professor . A . Fellmatk , Geist!. Verwalter. A, Fihreabach , Geh .
OberregierungSrath. W. drill , Buchhändler. 0 . Kiaaitz , Dr . , Professor.
A. Knittel, Dr ., Buchdruckereibefitzer . A. Kreisatana , Major a. D.,
Bk. Lora» , Kvmmerzieurathund Fabrikant. V. v. SeheffaL K. Sehankal,
Dr . , Geh . Rath, Minister des Innern . K. Sehnatiler , Oberbürgermeister.

B. Stanar, Generaldirektor. A . WtHlarfl , Baurath und Stadtrath-

fi augcwerkcschulc .

In allernächster Näh: der Anstalt,
Ecke der Bismarck - « . Seminarstr . 6 und

Westendftr . 63 , Ecke der Kaiser -Allee ,
halten wir in großer Auswahl vorrätbig :

sämmtliche eingeführten Lehrbücher ,
alle vorgeschriebene » 13476

s Schreib - und Zeiohenartikel . s
Müller & Gräff ,

Filialen : Seminarstratze 6 und Westendstraße 83 , desgleichen
im Hauptgeschäft Kaiserstraße 80 a.

IL StnukDur Plerie-Lotlerie
Ziakaag aiokar UL Bovambar IMS.

KUim* Lo«»B*fcl ! Y«raia4er «iir der Gtowinn « MifoicbloiseB!
1200 "e 39000v. u . Uü UUU . . 10000
Di« 1180 letzt «» Gewinn« werden mit 10»/, und
die 81 «raten Gewinne mit 2b»/, Abzug vom

Generalagenten ausbezahlt . 5764a
I Leas I Mk., 11 Loose 10 Mk. ; Psrto u . Liste 25 Pf. extra
« pfleilt J. STÜRMER, Strassbirf i- E-

, 1a Karlsruhe zu haben bei : t 'arl Goeti , tjebelstr , 11/15 ; Alfr .1 v, Ferlitoia , E . Dahlemann , Ch . Wieder , L . Michel .

i

Gute Existenz .

In gnter Lage einer bad. Großstadt ist ein Haut
mit einem seit circa 20 Jahre « bestehenden Spezial -
GaaohSft (ohne nennenSwertheKonkurrenz) zu verlaufe «.
Für tüchtige« jungen Kaufmann mit Mk. 18 300 .— Kapital
beste Gelegenheit zum Selbst ftndigcnachan . Besitzer
he« Anwesen« erwarb sich durch da« Geschäft ein schöne« Ver¬
mögen . Rur Reflcktante «, die sich über ihre Mittel aurweisen
können, wollen Offerten unter Rr . 13513 an die Expedition der
^Bahische, AM - «ojenden. 3A

Singer Nähmaschinen
Vavis 1900 :

99 Gr rand HSchste Auszeichnung !

Ansstellung für Lrnerfchutz
verlin 1901

GOLDENE MEDAILLE
höchster preis.

Singer Nehme sch men find mustergültig in Construction und Ausführung.
Singer Nehmeschinen find unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie .
Singer Nehmeschinen find in den Fabrikbetrieben die meisten verbreiteren.
Singer Nehmeschinen find unübertroffen in Leistungsfähigkeit und Dauer.
Singer Nehmeschinen find für die moderne Kunststickerei die geeignetsten.

Unentgeltliche Unterrichtskurse in allen häuslichen Näharbeiten, wie in moderner Kunststickerei. Lager von
Stickseide in großer FarbenauswahL Eleetromotoren für einzelne Maschinen zum Hausgebrauch .

Singer £ «. Nähmaschinen Act. Ges.
Karlsruhe , 124 Kaiserstrasse 124.

Welt-Panorama , i
Kalserstr. 221, bei der Hauptpost.

2. bis mit S. Not. :
Berner Oberland :

Jungfraubahn, Eiger ,
Mönch . Faulhorn rc.

— Neueste Aufnahmen . —
ist noch diese Woche ausgestellt .

Sicherheits -Seilwinden
zum Aufwinden

von Lasten
Einfach !
Praktisch!
Bewährt ! $ j|
fiOfOft

Prosßeite gratis .
ph. Meyfarfb ^ CO .,Frankfurta. M .

Ein Frauenkleid
oder andere verblaßte , unansehnlich
gewordene, noch brauchbare Kleidungs¬
stücke mit Reform - Karbe ohne
Mühe und Umstände schön und ächt
aufzufärben 12613 .4.3

nur 50- 75 Pfg.
Niederlage :

Drogerie J. Ldwch , kserrenstr . 35 .r Sie blasen 1

ohneUnteriiunt mini äsen und ohne
Noteukenntnisse unter Gtrantle u -
tort die schönsten Lieder , Tänze .
Märsche, wie : „Luna“- Walzer; «Ich
weiss ein Herz “; Lied : „Der Trom¬
peter ron Säckingen“ ; „Ständchen“
von Schubert ; „Spinn, spinn“ ; „Hei -
matthsüsseHoimath"'i „

'washlngtoi )-
Post“ u. über 200 and. ausgewählteMusikstacke a. meiner neuen Nickel-
Trompete „A r i o n e 11 e“. Sofort
spielbarvermittelst au flegbarer , ge¬locht. u. selbstthäthigerNoten -
biätter . Herrliche kräftige Musik .Vereinen sehr zu empfehlen. Auf
Fuss- , Rad - , Wagentouren u . Kahn¬
partien d.IustlpstoBcgleiter . Spielt z .Tanz auf u . begleitet den Gesang.

Auf hoher See
haben wir Ihrer Trompeteviele an¬
genehmeAbende zu verdanken . Ich
war überrascht , als ich hinter das
Geheimnis kam, dass mein Freund
eine so gute Trompete blies.

Ott« Lemke, Obermatrose
der Kais. Marine, z . Z. Hamburj

Ho . 82, vernickelt Mk. 7,SO
No. 83, ft. „ . 12,50
No . 31 , pol. Messing „ 20,— > g'Weitere Noten zu No . 82 Mk. 0,60,zu Na 83 und 31 Mk. 1,— .Notenliste

liegt jedem Instrument bei.
Gegen Nachnahme nur allein durchdie Rheinische Musik - Manufaktur.F. Gottschalk,

I 1 © o

SeHwiii - sucht -
leidenden ertheile ich aus Dank für
die mir gewordene Hilfe umsonst
Auskunft gegen Retourmarke . 5733 »
F. W. Zeidler in Dresden - A . ,

Rabenerstraße 18 .
amfenftn. fMMc«
crh. jtb. m . Pracht-
fatales m. ca. sooo«bbild. v. SReffetn,« chrrrrn , Ccnlttt,Wagen , Fern»
rohrrn, cheld - und
Leder - Waaren ic.

1 innenth . für jeden»HauSH.) Empfehle
«nuibeetr. <«Pe»ftahi-« afirmeffer mitEtui »u 1 9t.. dito TiamanIsiaHI 3 Dt.
gef. Nachnahme oder vorherige Kassa,
rrttx Hamme*fahr,Foche Solingen ,• tahltuaatenfohcitund Setfanh.

Portland - Cemest.
« rStzererenommirte Port .

land -Bementfastrik sucht pro
1903 mit solvente « Gros » .
Händlern in Bube » Bet «
btudunge « unter günstigen
Wevingunge « anzuknüpfen .
Zweck » näherer Besprechung b«.
neben Reflektanten baldigst ihre
Adressen unter „ Portlaub " »n
Haasenstelu & Vogler , A.-G .,
Mauuhei « . tinzuscndeu. S.b

Gottesdienst .
Sountag , 2 . November .
Evangelische Stadt Gemeinde .

Kollekte . Beim Ausgang aus
sämintliche » Gottesdiensten wird eine
Kollekte «>hoben zur Befriedigung
der kirchlichen Bedürfnisse der zer¬
streut wohiiendcn Evangelischen un-
ereS Landes.

*|»9 Uhr Stadtkirche : MilitärgotteS -
dienst : Herr Btilitäroberpfarrer
Schlöniann .

9 Uhr Johauneskirche : Herr
Stadtpsarrer Ziegler .' s,10 UhrKleineNirche : HerrStadt -
Vikar Biel h a u e r.

7,1 « Uhr Karl -Wilhelm -Schule :
Hr . Stadlpiarrer Weide me ier .

‘
* 10 Uhr Gartenstr . 82 : Heir
Stadtpfane , Rapp .

10 Uhr Stadtkirche mit Abend
mahl : Hr . Siablpfarrer Mühl -
h äußer .

10 Uhr Schlotzkirche : Herr Hos-
diakonnS l )r . ,1 r o m in el.

IVUhr ChristnSkirche : Hr. Stadt¬
psarrer Rodde .

*1* 12 Uhr ChristuSkirche : Kindcr-
gotteSdienst : Herr Stadtpfarrer
R o h d e.

*1* 12 Uhr Sarteuttr . 22 : Kinder-
gotteSoienst : Herr Stadtpsarrer
Rapp .

7. 12 Uhr Karl -Wilhelm -Schnle
Kindei gotiesdienst: Herr Stadt -
vikar St ein in ann

7. 12 Uhr Kleine Kirche : Kinder»
gotteSdienst : Herr Hospredigtr
Fischer .

2 Uhr Kriegstr . A4 Gottesdienst
für Taubnumme : Herr Haupt¬
lehrer Fritz .

5 Uhr Ludwig » Wilhelm -
Krankeuheim : Herr Hof-
diakonns De. Pi , omm t l.

6 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬
vikar Bauer .

6 Uhr Johauneskirche : Herr
Stadtvikar Herrigel .

6 Uhr ChristnSkirche : Herr Stadt -
vtkar Vi elh an er .

Christenlehre :
U Uhr Knrl Wilhelm Schule :

Hr. Stadtpfarrer Weideineier .
Diakoni ffenhnuSkirche .

Vormittags lv Uhr : Herr Pfarrer
Walter .
Abends >/s8 Uhr MonatSmiisionS-
stnnde : Hr. Missionar Kn ob loch.

Cvang . Kapelle deS Cadette »
hanseS .

10 Uhr : Herr Pfarrer Gelpke .
Evangelischer GotteSdienst im

Stadttheil Miihlburg .
Vorm. 1 , 10 Uhr Gottesdienst : Herr

Dekan E b e r t.
Nachm . 7,2 Uhr Christenlehre: Herr

Dekan Ebert .
Donnerstag den 6 . November ,
Abends >/,8 Uhr Wochengottesdienst :

Herr Deka » Ebert .
GotteSdienst in Beiertheim :

( altes Schulhans )
9 Uhr Morgens : Herr Stadt¬

vikar Bauer .
WocheugotteSdienste :

Donnerstag de » 6 . Nov-, 5 Uhr
Abends, in de : Kleinen Kirche :
Herr Stadtvikar Vielhauer .

8 Ubr Abends Karl - Wilhelm -
Schule : Herr Stadtpfarrer
Weidemeier .
Evangelische Stadtmisston .

Vereinshaus Adlerstr. 33 .
ll ' lzUhrSonntagSsckuletmVerrinS -

hauSrHr . Stadtmissionar Lieber .
117« Uhr Ki 'idergotteSdienst in der

Johauneskirche : Herr Inspektor
D iemer .

11 ' /. Uhr SonntagSschnle in der
Diakonissenhauskapelle : Hr. Gym¬
nasiallehrer a . D. Roller .

7,4 Uhr Jnngsrauenverein .
5 Uhr ÄdendgottcSdienst : Herr

Inspektor Diemer .
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde

Angmtenstr. 29 : Herr Stadt -
Missionar Wahl .

Mittwoch Abend 8 Uhr vibelstnnd «
im BereinShau» : Herr Stadt¬
missionar Lieber .

Im Ev . Männer » « . JiinglingS -
verein jeden Sonntag Abend
8 Uhr Vortragsabend.

Jeden Donnerstag 8 ‘ |, Uhr Bibel-
abend .

Jeden Donnerstag 8 Uhr Bäcker¬
vereinigung .

BereiuShanS ; Herrenstraste 62 .
ll ‘ |4 Uhr Sonntagsschule .
3 Uhr Bibelstunde : Herr Missionar

F . R e h in.
4 Uhr Jnngsrauenverein .
Jeden Dienstag Abend 8 Uhr Bibel

besprechung im chnstl . Männer -
inib JünglingSverein .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstnnde:
Herr Missionar Rebm .

Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel
stunde Dnrlacherstraße »2.

Donnerstag Abend 8 Uhr Sing¬
stunde im Jünglings -Verein,
Herrenstraße 62.

Evangelisch - lntherischer GotteS
dienst , Friedhofkapelle , Wald>
hoinstraße, Vormittags 10 Uhr :
Herr Pfarrer Röbbclen . Stach
Schluß des HauptaottesdienstcS:
AbendmahlSfeier. Beichte '/,10 Uhr.
Kollekte für die Svnodalkasse.

Katholische Stadt -Gemeinde .
Hauptkirche St . Stefan .

6 Uhr Frühmesse .
7 Uhr hl Messe.
77» Uhr hl. Messe .
87» Uhr MilitärgotteSdienst : Herr

DivisionSpfairer Berberich .
97 > Uhr Hauptgottesdienst: Predigt

und Hochamt .
117 « Uhr KindergotteSdienst mit

Predigt .
3 Uhr CorporiS-Christi-Bruderschaft.
3' /« Armenseelenpredigtti . 1 . Gräber

besuch .
St . BernharduSkirch « .

67» Uhr Frühmesse .
77» Uhr hl . Messe.
8>/» Uhr Kindergottesdientz.
97 '» Uhr Predigt und Hochamt .
2l » Uhr Rosenkranzandachtm Segen.
6 Uhr Allerseelenvrcdigtmit Gräber -

besuch in der Kirch -.
Liebfranenkirche .

67» Uhr Frühmesse .
77» Uhr hl . Messe.
87» Uhr KindergotteSdienst .
97» Uhr Predigt und Hochamt
11 Ubr hl . Messe.
17. Uhr Christenlehre für Mädchen .
27, Uhr Corporis Christi-Bruder -

schast , nachher Ailerseelenpredigt
und Gräberbe >nch .

St . BonifaziuSkirche (Goethestr.)
6 UbrAnStheilg. der hl. Kommunion.
6 ' /, Uhr Frühmesse .
91 , Uhr Predigt und Hochamt«
27, Uhr Besper, dann Predigt und

Gräberbeinch.
St . vincentinökapelle .

6 Uhr Anslheil. der hl. Kommunion.
7 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Amt.
St . AranziSknShauS (« renzstr. 7).
8 Uhr Amt.
Katholisch « Kapevedes Tadelten .

HanseS.
10 Uhr : Herr Divisionspfarrer

Berberich .
St . Peter » «nd PaulSkirche

( Stadttheil Mühlbnrg ).
8 Uhr Beichtgelegenheit .
67, und 77, Uhr Austheilung der

hl . Kommunion.
77. Ubr Frühmesse .
97» Uhr Hauptgottesdienstm. Predigt .
2 Uhr CorporiS-Christi-Bruderschaft.
3 Uhr Prozession aus den Gottes¬

acker des Filialoites Grünwinkel
(von dortiger Kapelle auS >.

6 Uhr Abends Atmeseelenpredigtmit
Gräberbesuch in der Kirche.

(Alt - -Katholische Stadtgemeind «
Auferstehungskirche .

10 Uhr Hochami .
FriedeuSkirche der Methodisten .

Gemeinde (Karlstr . 49 b ID.
Vormittags 97» Uhr und Nachm .

5 Uhr Predigt : Herr Prediger
I . Burkhardt .

Vorm . 10»/« Uhr SonntagSschnle.
Nachmittags 3»/« Uhr Jungfrauen .

Versin.
Abends 87 » Uhr Jüngling » - und

Männcrvrrein .

Zlpollothecrtev , MsrieHr. 18, r., kl. Sul.
Sonntag de » 2. Rovl »., Abends 87 . Uhr :

ReligiFfev Vortrig .
Thema : „ Der Antichrist , vffb «. Joh . 1», 1—10 ; das aus

dem Meer steigende Thier, welches 42 Monate die Heiligen verfolgt und bei' " " ' . . " ' “ ‘ '
. Offbg . Joh . 19. 20 ".der Wiederkunft Christi lebendig in Feuersee kommt

» tntritt frei .
Lebe tjm nv willkv .« .« cir.

Montag Abend 87, Uhr Betstunde
Mittwoch Abend8>!« Uhr Bibelstnnde-
DonnerStag Abend 87» Uhr Gesang¬

stunde .
Jedermann ist freundl. eingeladen .

Evangelische Gemeinschaft »
ZionSkirche » Beiertheimer Allee 4.
BormitiagS 9 ' » Uhr Predigt .
Vorm. 10*|, Uhr Sonntagsicbule .
Nachmittag? 3ss, Uhr Predigt : Herr

Prediger I I . R o b r e r.
Nachm. 4»/< Uhr Jungfrauen -Vrrein.

Karltruho .
Cngliah Servloe »

ara beld in th « Cbapel of the Lud -
wig-Wilhelmkrankenbeim , Kaiser -

Allee ,
on Sundays at 11 — a .m .

H . Communion at 8 —- a .m .
en 2nd , 4th and 5th Sundays , on
other Suudays after Morning prayer .
Th « Chaplaincy is in Connection
witb the Society for the Propagation

of the Gospel .
Chaplain , licensed by the Bishop
of London , Ber . O . Flex , Uhland -

strasse 13 .

Nchr
Anstalt TQr Zuschneidekunst der
Damen- und Herrengarderobe
ist hie Süddeutsche Bekleidungs-
Akademie Stuttgart Igkgr. 1884)
mit ihrem patentlrten Präzlslons -
Zuschneide - Verfahren für Fach-
u. Familienschneiderei allgemein betannt.
Erfolg großartig u. fiarantirt.
Beginn neuer Kurse für Herren und
Damen am Anfang sehen Monats .

Prelpeti ! loste» lot von her
Bald . Bekleidungs -Akademie

Stuttgart , Tübingerstrnße 14 B .

Planlne«,1 Mgrl,
Barmonirnns

ocrmletbet
preiswürdig und in größter

Auswahl 12126

fi. Maurer.
pianolager.

Karlsruhe ,
Friedrichsplatz 5.

Sattler u.
Tapezier - Arbeiten.

Empfehle mich im Aufarbeiten
von polftermSbel, Röste u. Matratzen,
sowie alle in mein Fach einschlagenden
Arbeiten . B20309 .2.2Jul . Sichelhardt ,
_ Rheinstraße 90 .

nnUer ’s rtthmlichst bekannte 0
Accord -Zither |ist die solideste und beste . C

Reparaturen ausgeschlossen. W
Ohn» ^

Noten-
Kenntnlsse

in einer
Stunde zu
erlernen .
Preis inol.
Schule und

allem
Zubehör

7.50 Uk . , 10 Mk., 16 Mk. , 18 Mk.
and h6h «r . Ansicht in meinem
Laden Jedermann gerne ge¬
stattet . 12973*
HugoKuntz (0 . Llttirt’

S Nacbf.)
Musikalien, Musikinstrumente,
Karlsruhe , Kaiscrstrasre 114.

Schiffs¬
jungen

sucht u . Plactrt sofort
auf erstttasstge «

^Schiffen mit arotze »
transatlantisch ««

« eise« 361a.l2 .1&
Paal Merker,

StabbtnbuJ 24.



Nr . 257 .
a ö i f rt ] e Dresse . Seite 7 .

Haje mich hier zur Ausübung

der ärztlichen Praxis niedergelassen .

Dr . med . F . Schmid
Akademiestrasse 69 , II . Stock .

Sprechstunden : 8 —9 und 2 —4 Uhr .

Sonn- u. Feiertags :
8 —10 Uhr .

13392 .3.2

Handelsschule ™> Friedr. Rotherme!
( Mehrj . Lehrer a . d. höh . Handelsschule in Calw .) K *

[ ß iumenstrasse 4 . Karlsruhe ; Blumenstrasse 4 . j

| Gründliche Ausbildung in allen Handelslächern .
Aufnahme von Damen und Herren jeden Alters.

ar " Beginn des nSchsten Kursus am 3. floVember er.
Man verlange Prospekt . — Kostenlose Stellenvermittlung

Tanz - und Anstandsunterricht !
Beginne meine Kurse Anfang November , wozu noch

Anmeldungen in meiner Wohnung entgegen nehme.
Hochachtungsvoll

Oscar Bittier , Lehrer Iet Tinzkiinst,
13188.5.5 Keiseretrasse 113.

Kiekt plaetla . Hiilineraügen -
"
|- ““ta-

leidende sollen
lieh Dr . med . B o 11 a g

Kiekt schneiten .

{leidende
I lieh Dr .

. CLA VALIN PFLASTER
gebrauchen . Einzig auf lang ), ärztl . Erfahrung beruhend ,
bei sehwereten Leiden nie versagend , ersetzt es alle anderen
Mittel and das wegen Blutvergiftung gefährliohe Sohneiden
Zu haben : Hirschapotheke Dr. Eitel , Apotheke Hoess , vorm .
Saehs ’sohe Hof-Apotheke , Stadtapotheke , Friedrichs -Apotheke ,
LOwen -Apotheke , Marien .Apotheke , Adler-Apotheke und Ludwig

't .b . . Wilhelm-Apotheke . 10311 *
" • “ kn, . Generaldepot L. Fiebig , Karlsruhe .

Tillt / Ipc B* #,T

Mund- und Zahnwasser
ärztlich empfohlen .

Kaiser-PanorainaJ
38 Kaiser - Passage 38 . |
Bom 2 . bis 8 . November :

Usn ! Uert ! |
Die Ostsee-Bäder.

Eine bequeme Wanderung;
ans der Insel Rügen.

Rente Renntag :
Ott^eto - Torte ,
Maronen - „
Hasetnust - „
Kertiner - „
Regenten - „
13 vott - „
Runfth - ..
Linrer „
ol 'tj 'tttt htt
Apfelkuchen ,
Kasknchen

im Ausschnitt .
SchiUerlocken ,
Crstneschnitten ,
Apfetvriefe ,
Indianer ,

per Stück 1» Pfg .,
sowie

Nuß«- md Thet-Kelld
empfiehlt

Emil Röderer
Couditorei und Lass ,

Ecke Zähringer- u. Waldhornstr .
Telefon 1585 .

vereinSgegenmarken werde «
abgegeben . 13560

gansleder.
Pasteten

per Stück 2 Ml . und im Aus¬
schnitt , täglich frisch , empfiehlt

Londitorei und Cafe
Fr . Xagel ,

Waldstr . 48 . Telephon 1177 .

IeäemZ^LUL sein eigen Z32 i
liefert 6is in allen gulturstaaten patsuvrrs

/ tmberger KassrrsugungnmaseKine
für 8 s!vuehtung «-. Ftslr - und technische Zwecke . Pracht¬
volles. mildes billiges G &sjflUhlicht ( kein Acetylen )

für Privathäuser , Villen , Hotels ,Restaurants , Schulen , Fabriken ,Bahnhöfe etc .
KnigeABicii&frQ&gskQstei. Ataotatgefahrlos
Urtsral! anwandbar . Einfachxta Bediennng

TonSgS Zeugnisse tob Behörden «. Friuten
Prospekte u. Kostenanschläge gratis
easaiaschinenfaürlk ,

Jtmherg (Bayern )

8

Zieinuig ’ 12 . und 13 . November i
zu Uerlin , im Kaiserhof .

Berliner Loose
der technischen Commission für Trabrennen.

11 Loose 10 M, Porto und Liste 20 ^
6039 Gewinne

Der Verkauf der Gewinnpferde wird mit 70 */• des |* angegebenen Werthes gaiäntirt . — Gewinnei I

ä jh.

L M.

3 > 3000
S 8000« LS««
S 1000
ÄOraKrrLllsr -«OOO vtr

oooo
lOOOOoooo

8000
4000

44000
Loose versendet der 8eaeral-Dei)lt :,

Lud. Müller & Co.
Berlin C ., Breitestr . 5 .

TeL-Adr. : Glüeksmttller .

« 71

•3 *
so

5714a

Verein
clicra. tiflb . fietb^rflpncr

Karlsruhe .
Unter dem Protektorat $r . K. h be*
Sroßherzogr Friedrich von vaden .

SamStag den 1 . November 1802 .
Abends 1/*» Uhr ,

Tereinsabend
Gasthaus 3 König " .

9215 Ter Borstaud .

Hohes Jahres - Einkommen .
völlige Selbständigkeit . Aus sich »
ans Lebensstellung bei Qualifi¬
kation wird 619825

Herren aus bessern
u . besten Kreisen

geboten , die über Connectionen ,
GeschaftSroutine und Organisations¬
talent verfügen . Off . unt . Nr . 619825
an die Exp, der „ Bad . Presse " . 5 . 4

Höchstes Einkomnen
j erzielen redegewandte Herren !
u. Dame « durch den Vertrieb j
unserer herrlichen photogr .
Vergröberungen .

Offerten an 6001a j
Julius Sohloss & Co . ,
Kunstanstalt , Frank kurt ». Hali. I

Filiale -Gesuch.
Ein tüchtiges Frl . sucht Filiale ,

auf eigene Rechnung oder in Ver¬
tretung , gleich welcher Branche . 2 .2

Offerten erbitte unter Nr . 13493
an drc Exped. der „Bad . Presse ".

Pacht -Gesuch.
In Badeu - Vade « wird eine

nachweisbar gute, feine 620501
Pension

zu pachten gesucht. Angebote an
Karl Haas , Hirschstr. 35, Karlsroka .

Fordermifi.
Ea . Mk. 8000 , zu 4 '/» » 'o verzinslich

gegen Nachlaß zu verkaufen .
Offert , unter Nr . 18465 an die

Exped. der „Bad . Presse ". LS

o

igTIw* • • SDe©t— _x .- © x -® rNM 94 t

'
18 .

M0Ö C
ff

I | j
H -O S US« sSg
gj , J ,

igSg
2 « j <N

» S© «o *5
$ 3 |

' S !

« ÄS»

Ts ^ 5
gSS -.

S38 SS
»L © © «v

' 9909
£IX »
•ÖNN

*2 <o 05
jg » -* »
^ © «HH

I ovosss

v-309 eo 05 c- t—*
M gg »O 70 <0

l Sa S*1 _ ® ©1 £ äJ3O o g

T O Obc» _4iOl OO1V- , © •OfliStNr ' ®

ig 00

vHOS L̂I

g 00 OO'N

id ' 5 -rt o ^ ^» <00

000 ^OOOCOhao «o 5̂ 1c- coCOC* 09 X) CO
gOOO «)

O ^ 2 *0 ^CQtOOb^ iOC
OhOWOC» t- Ä © tw c•onnOh »NOOnnc

OOOO » ®
wwdxoo
^ k» er 70 00

h 30
I 00 91

1 io 1 17 1. I 2 1.

s

O « O »O «0 I S vHOsO ^ O&O I O ®Wt» O0 «J -HOf
| d- 1 1

CM OC0 S j2 o » u3 >0 COtßZ

2 '
1o O ^

e© ) ss .Is ,
S>0 C- 05 C R00 05 O ^ (

1 ^ ® n
L I

5 «ro000 »-icorscvo- ŵ s>g »̂ cSw
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Heu eingetroiken :

Paletot;
Besonders vorteilhafte Preiset

Paletot;

Paletot;

aus farbigen Stoffen in lang¬
haarig Zibeiine und schwarz-
weiss genoppten und mehrten
Geweben , 80 bis 100 cm lang.
MK. 57 - , 45 . —, 32 .—,

27 .*®, 19 .— und 13 5 ®

aus schwarzem € scimo für
Damen mit schneidermassig
aufgesteppten Tuck » od . Seiden-
Blenden , Stepperei oder Appli¬
cation gamirt , 85 bis 115 cm
lang, mfe. 60 .— ,44 .— ,35 .—

27 — , 18 .— und 13 . 50

aus schwarzem Escimo oder

Rips, für Frauen (Specialitüt
der Firma), mit weiten ßflffen ,
Schnitt und gramerer hänge ,
vorzüglich fitzend, 00 bis 120 cm
lang , MK. 66 .— ,46 .*®, 38 .—

31 *« und 33 . 50

Schwarze Capes von Ulk. 14.50 an Hermes.

neu eingetoffen:
SflCCOS aus tdnrorzem gsclmo , mit Cudi.

oder Seiden -Blenden sowie Step¬

perei gamirt, 65 bis 70 cm lang,
Neuheit 1 MK. 58 .— , 43 .— ,
36 — , 31 .*®, 27 —, 23 .— ,

21 .— und IV . —

SflCCOS aus farbigen Stoffen in lang-
"

haarig Zibeiine (Trotze Neuheit)
MK. 65 .— , 48 .— , 37 . —

und 31 .5°

SflCCOS aus fckwarz-weitz genoppten oder
"

mehrten Stoffen mit Tuchblenden

gamirt , MK. 42 - , 34 .— , 27 . *®

21 .— , 18 .*®, 14 .—

18536 und ll . 75

Golf-Capes von Ulk. 8 .90 an

IMMWMWMmmmmm
Der neue Haupt - Katalog für 1902—1903, sowie die Special -
Preisliste für Reform - Kleider werden kostenfrei zugesandt .

n
i
i

Verschwinden
müssen die nachgenannten Artikel

wegen völliger Aufgabe
in Kaiserstraße Mr . 68 .

Zu Zecken« annehmbaren Gebote
werden dieselben verkauft und zwar :

79 bessere Krraben -MLntel ,57 Jünglings ^ ttäntel ,
41 bessere Jünglings -Lodenjoppen,
eilt großer Posten bessere Knetbennnzüge ,
einzeln « Westen S« pfg. das Stück,

im Ausverkäufe S20ö3i
Kaiferstraße Mr . 58.

Martin Krämer .

1
I
I

NEU1 Ein W ander . Inst rumentI DEM- NEU IDas Trombino .
Sie blasen ohne Unterricht und ohne Noten¬
kenntnisse unter Garantie sofort die schönstenLieder , Tänze , Märsche, wie : „Trompeter von
Gückingen

", „Sei nicht bös "
, „Verlassen , Ver¬

lassen", „Beim Souper ", „Die Post im Walde ",
„Donanwellen - Walzer ", „ Cavalleria rnsticana 1 ,
„Radetzky -Marsch "

, „Du mein Girl ", „ Landstreicher "
und noch über 200 andere ausgewählte Musikstücke
auf unserer neuerfundenen Nickel -Trompete :

« Da m Trnmbino “,
Sofort spielbar ohne jede Mühe und ohne An-

ßr«n-u«g, durch bloße» Einfügen der dazugehörigen Notenstreifen . herrliche,kräst ge Mufft . Die schönste Unterhaltungfür'S Hau» , für Gesellfchastenu.Feste.Bei Ausflügen « Fuß «, Rad -, Wagentouren und Kahnpartien der lustigste St -
gir ier. Spielt zum Tanzeauf ll. beglestet den Gesang . Dar Trombino wird
überallhin franko und zollfrei versendet und kostetmst leichtfaßlicher Anleitung :I. Sorte, feinst vernickelt, mst 3 Tönen . . Mk. 7.—ll . Sorte , feinst vernickelt, mst 18 Tönen . . . . . . . . . . . SRt . 12 . —
Roteustreifen für die l . Sorte . . . 60 Pfg .
Notenstreifen für die II . Sorte . . . . . . . . . . MW. 1 . —

Versandt per Nachnahme franko und zostfrei, einzig und allein durch:Heinrich Kartdsz , Wien , I. , Fleiscnmarkt Nr. 9—16».

100 Zentner
,tlrch»kK«j- , . T>s!lz,sll
^ 8 empfiehlt billigst 6038aK . Steinbach .e »«v,l»hot« Maden).

» ege« Krankheitsfall «. plitzl .
Abreise find bei einem Privat-
beamten 1 schöne » Pianin » , 1
« aschserviee , 2 Gchräuke. Hau»,
haltnugsartikel , alle» noch neu,
preiswerth zu verkaufe«. 8.2

Nähere Auskunft erthellt die Exp.
der „Bad . Presse " unter Nr . 820478 .

-lM '
(P vorm .

Wiesbaden
Elektrische Licht - und
Kraftanlagen in jedem

Umfange.
Cntralan ftr Stadt «.

Lielerag slmmüleher
BeiUrls-ArtikeL

Ingenieur- Besuch und
Prospekte kostenfrei.

Musikalien
zu 10 « Mb 20 Pfg .,

WeibDacktsmusik
in großer Auswahl . 8 »" -"

F. L. Müller , SttlSnhe .
Kaiferpaffage 24.

— Kataloge gratis und franco . —

Zuckerrübenschnitzel,« affe ««» getrocknete,
Corfstreu, Corfnuli

empfiehlt 9822 *

Karl Baumann,
Akademlestratze 20.

Das Pelzwaren - Spezialgeschäft

... August Sauerwein
Karlsruhe , Kaiserstrasse 170, zwischen Hauptpost und Kaiserdenkmal,

empfiehlt in reicher Auswahl : 12654.11.8

Neuheiten in Pelzmänteln für Herren und Damen.
Pelzstola , Pelzkrawatten , Pelzcolliers Pelzbai 'etts , Pelzmuffen .

Pelzmützen und Pelzkragen für Herren .
Pelzworlagen aller Art , Pelzwragen - und Sohlittendeoken .

Bodendeoken von Raubtieren mit and ohne naturalisierten Köpfen.
Anfertigung aller Sonderbestellungen . Reparaturen und Aenderungen prompt und
zu massigen Preisen . Auswahlsendungen nach auswärts bereitwilligst . T8lefon 1528 .

In meiner ne« eröffneten Filiale

Waldftraste SS LudwiOplatz
direkt am Markte , im Hause des Herrn HoMermlsttti Gteisexxdörfer

_ _ sind - 13240&5
die JE* z *öi .sso und Qualitäten genau wie im

= = = = = Hauptgeschäft Kaiserstrasse 76 , -
sowie in meinen übrigen Filialen .

Friedrich Wilhelm Hauser , Karlsruhe i. b.
Anerkannt pvoxnpte und reelle Bedienung .

östtstvlltzn
I f«r Erwachs» « tu Hk. 0 .5t*
| per Stlek aa bis SU den feinsten,

Messingbettstellen ,
Kind er - Bett stellen

ia grosssr Auswahl
empfiehlt zu billigsten Preisen 12801LL

Otto Fischer, Torrn. J. Stöber,
Grossherzoglicher Hoflieferant,

Kaiaeratraaae 130 , Telephon 270.

atent- s
Bureau S. Bausen

STRASSBURG LE .
■sarssrauaBSfisttL TatephM 1717.

Dr. J . Bloch ,
luizjihriztt S-ezitlirzt in Wie,
für alle Krankh . der Karn - , Vlafea -
u. Unierlelbroraan «, tzaar - u. haut »
kranih , Zrauenkrankh. u . deren Folge¬
zustände , vorzeitige Nervenschwäche.
Selbst sehr verölt .Alle werden lkürzest.

Briefl .Anft . !
Medikamente geg. Nachn. besorgt. Iv .b

Frankf.
~

Wflrstchen-Fäb (TR
C. Rondholz, Egelsbaoh b. Frankfurt
a. E . Tadellose W ürstchen , Sohinken
etc. Export n. all. Linden . 4422a
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